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vie 5treitlage in England .
<5 London , Z4. Okt . (Vigener Drahtbericht .) Die Vertreterder Bernarbeitergewerkschaften und die Vertreter der Regierung sindheute früh in der Downingftreet zusammengetreten . um vorläufig iibcrdie Streiksrage zv sprechen und eine Ernndlage zu einer eventuellen

Lösung des Streits zu suchen. Man glaubt nicht , dag diese Kon¬
ferenz als eine offizielle Ausnahme der Verhandlungen angesehenwerden darf . Es wird vielmehr beabsichtigt , die Besprechungenspäter wieder fortzusetzen , wenn man ein vorläufiges Abkommeniiber die Grundlage der Diskussionen gesunden haben wird .Tie Regierung war bei dieser vertraulichen Besprechungdnr » Lloyd George . Bonar Law , Sir Robert Bridgeman , sowieden Kohlenkontrolleur Dunee vertreten . Die Bergarbeiter ihrerseitswurden durch Smillie , Hudges und Hobson vertreten . Man glaubt
z« wissen , das, die Regierung einer neuen Verhandlungsgrundlageihre Zustimmung gegeben hat , die wahrscheinlich erlauben wird , zueiner befriedigenden Regulierung zu kommen , wenn die Bergarbeitersie im Prinzip annehmen . Nach Schills , dieser zweistündigen Konfe¬renz sind die Arbeiter mit ihrem Erekutivausschuß zusammengetretenund haben eine neue Inständige Sitzung abgehalten , über deren Er¬gebnis jedoch nichts verlautet . Andererseits wird mitgeteilt , da «Lloyd George in London bleiben wird , wo er sich zur Verfügung d>rBeteiligten hält , im Fal ' e diese es für nötig erachten , irgendwelcheneue Schritte zu unternehmen .
Amerika, ' ische Hiise für die englischen Bergarbeiter .

WTV . Newqork , 23 . Okt . Die amerikanische Gewerkschakts -«nion schlägt ^ur Unterstützung der Forderungen der englischen
Bergarbeiter vor . die Ausfuhr amerikanischer Kohle zu verhindern^ ie Gewerkschaft der Lader hat ihre Mitglieder bereits aufgefordert«as Verladen von Aussuhrkohle zu verhindern .

»Äie Arbeitslosigkeit in England .
WTV . Rotterdam . 23. Okt . Der „Nieuwe Rotterdamsche Cou -rant melde : aus London , daß fünfzehn zur Arbeiterpartei gehörendeBurgermeister in einem Schreiben an Lloyd George erklärt haben ,die von der Regierung gegen die Arbeitslosigkeit geplanten Maß¬nahmen ?eien unzureichend . Sie könnten die Verantwortung für die

Aufrechterhaltung der Ordnung nicht länger übernehmen , wenn die
Legierung nicht durchgreifende Maßnahmen gegen die Arbeitslosig¬keit treffe . .

'

Hie Sinnfeinerrevolten tn Irland .
c . Die „ Information " meldet aus London : In Liverpool undGlasgow w .cd . rho/ten sich am Freitag und Samstag die tumul ârisch - nA ' rgange , m Hatcnaebiet Die Schin ?beiatzi .-ngen sind alarmbereit .»rohen Lagerrlake und Lkaqazine werden von Polizei - und Mi -

wlat sind
bewacht , da Plünderungen in einzelnen Fällen er -

c »Dailv News " melden dok seit Freitaa -" >ck>t der Drahwer -Mr London -Dublin unre -̂ elmaßin s? i . Wie verlautet , hätten sich die« mnreiner des F ^rnspreä ^ !. tes bemäch . iat . . Dailn Teleqraph " be¬achtet . Dublin , e -. m der Gewalt der Sinmeiner . Der Siellv - rtreterV -zekönigs erbitt « von London T -nppenverstärkungen .Deutsche Konkurrenz in England .
„Dmly Mail " meldet : Eine sehr große Zahl englischer FabrikenMm den letzten Tagen gezwungen gewesen , zu schließen, da infolg :Meigerter Einfuhr verschiedener deutscher Waren , wie Puppen , Hand -

'
Muhe usw . die Fabrikation in England unmöal '

. ch wur >" weil di ->
Herstellung dieser Waren in England bedeutend teuerer ist als dasAngebote entsprechender deutscher Ware bei gleicher Qualität .Scharlach, und Diphterieevidemie in London .

Lo " do«. 24 . Okt . Hier herrscht « ine starke Scharlach -«n» Diphtherie - Epidemie . Gestern wurden 4771 Scharlachkranke und?»2l Diphtheriekranke in die Spitäler eingeliefert .

Vie WlederßtZtmachungsfrage .
6. London , 2S . Ott . (Eigener Drahtbericht .) Es verlautet , daß

^ oyd Georg « John Vradbury . den Vertreter Enzlands in der Wie -7°rgutmachungskommMon , zu sich berufen hat , um mit ihm über^ Wiedergutmachungsfrage zu verhandeln .<!M Paris . 2S. Okt . (Eigener Drahtbericht .) Dem „Echo de
^ >ris "

entnehmen wir : Das Ministerium des Aeußern teilt fol -«knde Note mit : Man weiß , daß Delaeroix im „Vingtiöme Siöcle "
Murt hat , Llond George wünsche 2 Vollsitzungen in Gesellschaft der
Mischen und französischen Ministerpräsidenten beizuwohnen . Wir
^ uben zu wissen , daß die französische Regierung in diesem Punkte°ch nicht befragt worden ist. Andererseits scheint es wenig wahr -
^ einlich , daß sie auf eine solche Einladung zustimmend antworten°nn . Man scheint in französischen politischen Kreisen zu fürchten ,eine derartig « Vereinigung , zu welcher sich zweifellos auch die
Ederen Regierungschefs begeben würden , einer Einmischung in die
Aufgaben des Völkerbundes gleichkäme .
Arbeiterbewegung im französischen Wiederansban -

gebiet .
. IM Paris . LS. Ott . (Eigener Drahtbericht .) Gestern fand eine
^ Nferenz der Vauarbeitergewerkschaften des Wiederaufbaugebietes
^ tt . 54 Abgeordnete , die KV verschiedene Gewerkschaften vertraten ,^ hmen daran 'teil . Die Konferenz hat sich mit der allgemeinend5üe im Wiederaufbaugebiet befaßt , besonders mit der Frag « des
^ tstundentages und mit der Fra ^e nach den Mitteln , die anzuwen -
^ seien , um Löhne zu erhalten , die im Einklang mit der Teuerung- khen , ferner mit der Frage der Verwendung ausländischer Arbeiter .

Schlüsse der Konferenz wurde der Presse folgende Mitteilung
gestellt : Die Arbeitergewerkschaften des Wiederaufbaugebietes
Ansitzen , daß ein besonderer Ausschuß die Verbindung zwischen den
seinen Departements herstellen , Datum und Form eines sofortigen
^ energischen Vorgehens feststellen und nötigenfalls bis zum
^ ''alstreik gehen soll . Dieses Komitee wird sich nach dem Beispiel

ü!?-
^ " chbcrländer richten , um die Verantwortung für den Wieder -

eines Landes , das 4mrch den kapitalistischen Krieg verwüstet
^ bis jetzt durch die Kapitalisten aller Länder ausgebeutet wurde ,b>e Hand der Arbeiter zu legen .

Englische Offiziere über die Entwaffnung .
Z4 Dkj (Eigener Drahtbericht .) In einer Radio -

^ »unfl ? London wird über dix Fortführung der Entwaffnung
s ausgeführt , daß sich englische Offiziere sehr befriedigt

^ uber ausgesprochen haben . Die Hauptschwierigkeit , für die aber
utschland nicht verantwortlich gemacht werden könne , sei die der
Zischen Einwohnerwehre ».

RZIcktrittSabsichteu der belgischen Gcsamtregiernng .
^ Paris , 25. Okt . (Eigener Drahtbericht .) Nach der „Libre

belgique " wird in der morgen stattfindenden Brüsseler Ministerrats¬
sitzung beschlossen werden , dem König durch Radiotelegramm mitzu¬
teilen , daß die Regierung beschlossen habe , ihm sofort bei seiner Rück¬
kehr die Gesamtdemission zu überreichen .

Die RegiernngsZrise in Schweden .
6 Stockholm , 24 . Okt . (Eigener Drahtbericht .) Der König hat

den konservativen Politiker de Gecr mit der Bildung des Kabinetts
beauftragt , de Geer hat bisher kein« endgültige Antwort erteilt .
Die Krisis wird wahrscheinlich innerhalb weniger Tage gelöst werden .

d ' Nn > nnzio »nd Tsckitscherin.
Paris . 25. Okt . ( Eigener Drahtbericht .) Aus Rom wird

gemeldet : Der „Avanti "
veröffentlicht einen Artikel , in dem er

erklärter sei bereit , mit Hilfe von Dokumenten den Beweis für die
Behauptung anzutreten , daß d'Annunzio sich tatsächlich an Tschit -
scherin gewandt habe , um von den russischen Bolschewisten materielle
und fimznzielle Hilfe zu erhalten . Hierzu sagt der „Sccolo "

, daß die
Hauptschuld hieran der Abgeordnete Trazzi trage , der von der
Moskauer Konferenz berichtet habe , Lenin fei bereit , mit
d 'Annunzio einen Akkord über die Fiumer Frage zu schließen ,
ebenso , wie er einen solchen mit Enver Pascha in Asien geschossenhabe .

Oesterreich.
WTB . Wien , 23. Okt . Korr .-Bureau ' Der Präsident der Na¬

tionalversammlung yat den Nationalrat für den 10 . November ein¬
berufen .

Kärnten endlich frei .
TU Wien , 25 Okt . (Drahtbericht .) Aus Klagenfurt wird ge¬meldet , daß die österreichische Regierung voraussichtlich in der ersten

Hälfte des November die Verwaltung in der Kärntner Abstimmungs¬
zone übernehmen wird .

Bulgariens HasenwÄnsche am Megäischen Meere .
WTB . London . ?3 . Okt . In einer Rede in Glasgow erklärte derbulgarische Ministerpräsident Stnmbulinski , daß England Bulgarienin Dedeagatsch einen Ausfuhrhafen im Aegäischen Meer zur Unter¬stützung seines Handels beschaffen müsse, sonst werde Bulgarien wie¬der den Zentralmächten in die Arms getrieben .

Der Hanshaltsplan des Völkerbundes .
WTB . Brüssel , 24. Okt Der Völkerbundsrat genehmigte denHaushaltsentwurf für 1921 , der der Völkerbundsversammlung inGenf unterbreitet werden soll. Der Entwurf sieht eine Gesamtaus¬gabe von N lbv tM Gvldfranks vor , die entsprechend dem Verteil¬ungsschlüssel für den Weltpostverein auf die Mitglieder des Völker¬bundes verteilt werden soll. Die Staaten werden in sieben Kate¬gorien eingeteilt , die je nach ihrer Größe zu den Kosten beizutragenhaben .

Die Aalandsfrage .
WTB . Brüssel , 2t Olt . Wie berichtet wird , hat der Völker¬bundsrat den Bewohnern der Aalandsinscln angeraten , bis zumAbschluß der von ihm angeordneten Untersuchung der AalandsfrageRuhe zu bewahren

Aus dem besetzten Gebiet .
e. St .̂ Ingbert , 25. Okt . Die Grenzzollstation der Westpfölz ge¬gen das Saargebiet und Frankreich beobachten fortgefetzt , daß vondem Eisenbahnpersonal einfuhrverbotsne und zollpflichtige Waren inMassen in das deutsche Zollgebiet gebracht werden , wobei Beamteoder Bedienstete sogar Schiebern und Schmugglern Hilfe leisten . Die

Betriebsinspektionen wurden neuerdings auf die große Verwerflich¬keit dieses Tuns hingewiesen mit der Mitteilung , daß wegen der¬artiger Verfehlungen nicht die Zollbehörde , sondern die Staats¬anwaltschaft einzugreifen hat . — Die Wucher - und Schiebergerichtein den rheinischen Städten hatten in der ersten Oktoberhälft « sich mit146 Fällen von Wucher , Schleichhandel und Schiebereien zu befassen .In Bonn wurde der Schuhwarenhändler Adolf Fischöl wegen über¬mäßiger Preissteigerung beim Schuhwarenverkauf zu g Monaten Ge¬fängnis und KV 000 Mark Geldstrafe verurteilt . — Wie die „Pfälzifch «Rundschau " erfährt , sind gegenwärtig sämtliche pfälzische Gerichteaußergewöhnlich in Anspruch genommen . Nicht nur die Strafsachenhaben bedeutend zugenommen , fondern auch die Zivilprozesse , fodaßheute bereits die Termine im Februar angesetzt werden müssen . Esbesteht ein großer Mangel an Richtern und eingearbeiteten mittlerenBeamten .
Nene Arbeiterkrise im Saargebiet .

«. Saarbrücken , 25. Ott . (Eig -aner Drahtbericht . Die Aus -ipsrrung der Elashüttenarbeiter dauert an : die Lag « im Saargebietist dadurch kritisch ffewordni , daß sich der übrigen Arbeiterschaft eineernsthafte Erregung bomüchöiat hat . Auf Veranlassung der Saar -reyierung hat sich die Dtrektio « der scrarländifchen Glashütten werkebereit erklärt , o-i« französischen AMonäre aus Nantes telegraphischherboiMrufen . um mit der A?boiteror >ganisaticm wegen den Forde¬rungen M verhandeln .
o . Saarbrücken , 25. Okt . (Eigener Drahtbericht .) Die SAlr >-regierung beschloß, für Arbei -ierWohrmn <?en im Saargebiet 200 Mil¬lionen Mark zur Verfügung zu stellen , sowie 80 Millionen Mark

zur nmmtelbaren Behebung der Wohnungsnot .

Tanks in Oberschlesien.
WTB . Beuthen , 24 . Okt . Die Bewaffnung der Besatzungstruppenzeigt jetzt ein anderes Bild insofern , als Tanks in größerer Zahlin Oberschlesien auftreten . So rückteir heute vormittag in Beuthensechzehn Tanks ein : auch in anderen oberschlesischen Städten sindheute Tanks in Erscheinung getreten .

Auf der am 21 . Setember d . I . in Berlin stattgefunden «?? erstenHauptversammlung der Deutschen Gesellschaft für Bauinaenieurwesenwurde folgende Entschließung gefaßt :
Di « Deutsche Gesellschaft für Bauingenieurwesen bedauert , daßden Beschlüssen der Siationnkversammluna und des Reichsiages . lei¬tende Stellen in der Reichsverwaltuna durch Techniker -M besetzen,seither nicht Folge aegeben worden ist . Sie richtet an den Reichstagdie Bitte , auf der Durchführung dieser Beschlüsse i»u bestehen : insbe -londcre beantragt sie . daß

. 1 - di « Aufstiegsmöglichkeiten kl>r Techniker verbessert werden , ins¬besondere die Uebertraguno d ' r technischen Referate an Techniker ver¬wirklicht werde .2 . in vorwiegend technischen Ministerien , insbesondere dem Reichs¬verkehrs - und dem Reichsschadministerium mindestens je ein technischerStaatssekretär alsbald angestellt werde .

Minister Gehler aus dem baqer. Vemokratentag .
WTB . Regensburg . W . Okt . Auf dem Deutsch -demokratischen

Lankesparteitag . der am Samstag begann , sprach gestern auch Reichs-
webrininister Gcßler , der unter anderem ausführte , daß wir unsere
auswärtige Politik dara ' s einrichten müßten , moralisches Ansehen in
der Welt wieder zu gewinnen . Daraus berührte der Minister die Auf -,gaben der neuen W . hrmacht . In der Debatte wurde hauptsächlichdas Verhältnis Banerus zum Reiche , sowie die Zertrümmerungsabsiä ^ten Frankreichs besprochen . D >e angenommenen Entschließungen ver¬urteilten aus das schärfste al >eS , was auf Schwächung Oes Reiches ab¬
ziele . Die Partei wert »' mit all " n Mitteln jedem Versuch entgegen -
treten , die Mainlinie trüeder auszurichten und Bahern vom Reiche zutrennen . Si ? bekenne sich aleichzeitia zu der Forderung , daß dem
Eigenleben der Wiker im Rahmen der allgemeinen Grundzüge der
Reichsversassuna sreier Raum gewährt , und in der Vereinheitlichungder Gesetzgebung und Verwaltuna das notwendige Maß nicht über¬schritten werde . ,

Stresemann über die politische Lage .
WTB . Leipzig , 25. Okt . Im Nahmen einer Werbewoche der deut¬

schen Volkspartei prach gestern in Leipzig vor einer zahlreichen Zu¬
hörerschaft Dr . Stresemann . Er erklärte , auf lange Zeit hinaus
werde unser Schicksal durch unsere auswärtige Politik bestimmt sein ,die viel wichtigeres als das Parteigezänk im Innern . Er vertei¬
digte den Außenminister Dr . Simons und die deutsche Vertretungin Spa und betonte , daß es vor allem darauf ankomme , ohne Rück¬
sicht auf die Parteizugehörigkeit Persönlichkeiten zu finden . In an -!derem Zusammenhang warnte der Redner vor der Kontinentalpolitik ,die auf eine Verständigung mit Deutschland hinarbeite und dabei
unsere Reichseinheit gefährde . Zur Wirtschaftspolitik erklärte
Stresemann feiner Gegnerschaft zu allzustarker Typisierung und Mo¬
ralisierung . betonte aber , daß er und seine Partei mit einer starken
Beteiligung der Arbeiterschaft und des Reichs am Aröeitsgcwinn
wohl einverstanden seien . Am Schlüsse seiner mit starkem Beifall
aufgenommenen Rede sprach der volksparteiliche Führer die Hoff¬
nung aus . daß der Vertrag von Versailles noch nicht endgültig fei .

Kohltnkrise »m rheinisch - westfälische « Kohlen -
syndikat .

. c . Düsseldorf . 25 . Okt sEigener Drahtbericht .) Das rheinisch .westfälische KohlenstmdLat steht seit einigen Tagen in ununterbrochenendrahtlichen Verhandlungen mit dej Reichsregieruna nm einen Aus¬weg in der plötzlich eingetretenen Lwhlenmisere zu finden . Infolge deran die Entente nachzuliefernden Kohlenrückstände , die sich aus demSpaabkommen ergeben , mußte das ikohlenshndikat an sämtlich - rhei¬nischen Elektrizitätswerke d ê Krhlenlieferung einstellen , wodurch eineStillegung der Werke besingt wurde . Die sich hieraus ergebendenfolgen für den gesamten Jndustriebezirk sind zunächst nicht abzusehen .Kein Karneval rm Rheinland .
v. Köln , 25. Okt . (Eigener Drahtbericht .) Wie wir zuverlässigvernehmen , wird angesichts der bedrückten wirtschaftlichen NotlageDeutschlands auch im Jahre 1921 von jeder Faschingsfeier im Regie ,

rungsbezirk Köln Abstand genommen und vor allem wird keinerleiKarnevals - und Maskentreibsn auf den Straßen geduldet werden .Dem Vernehmen nach , wird der Erlaß eines Verbots des Karnevals
für das ganze Reichsgebiet in Erwägung gezogen .

Tognng der Postbeamten .
Auf dem in Berlin tagenden Verbandstag « des L ?«ichsverbandesDeutscher Post - und Telegraphen -Beamten gelang rm Hinblick aufdie bevorstehende Entscheidung der Beamtenbefolduitgs -

reform die bedrängte Wirtschaftslage der unteren Postbeamten
zur Erörterung und es wurde seitens des aus allen Teilen des Rei¬
ches herbeigekommenen Delegierten zum Ausdruck gebracht , daß die
von der Regierung vorgesehenen Neubesoldung der Beamten in denunteren Besoldungsgruppen leider nicht den Anforderungen der ge¬genwärtigen Wirtschaftslage entspreche und diesen Veamtenklassennicht das Existenzminimum biete . In Bezug auf die Finanzlage des
Reiches wurde darauf hingewiesen , daß es ein schiefes Bild ergibt ,wenn von amtlicher Stelle Darstellungen verbreitet werden , die die
Frag « der Beamtenbesoldung mit der Finanzlage des Reiches ineinem Sinne in Berührung bringen , als ob die an sich nicht zu be¬
streitende Finanznot des Reiches zu einem starken Grade auf die
Beamtenbesoldung zurückzuführen wäre . Gegen diese irreführendeDarstellung müsse seitens der Beamtenschaft Verwahrung eingelegtwerden und es sei notwendig , demgegenüber mit Nachdruck daraufhinzuweisen , daß die finanzielle Bedrängnis des Reiches anderen
Ursachen entspringe als der Beamtenbesoldung . Die Notwendigkeitfür die Gesundung der Reichsfinanzwirtschaft sehe auch die Beamten¬schast ein , aber wenn Ersparnisse im Reichshaushalt gemacht werdenmüssen , so müssen sich insbesondere die unteren Veamtenklassen ener¬gisch dagegen verwahren , daß sie in der Bemessung ihrer Einkommenein Fiskotismus waltet , der den dringendsten Lebensbedürfnissen derBeamten nicht gerecht wird . Dem wirklichen sozialen Bedürfnis ent¬sprechend müsse gefordert werden , daß den unteren Veamtenklassen imHinblick auf ihr erheblich geringeres Grundgehalt ein prozentualhöher gestufter Teuerungszuschlag gewährt werden müsse,als den übergeordneten Veamtenklassen , da bei dem jetzt gleich¬mäßigen 50prozentigen Teuerungszuschlag aller Beamten für diemittleren und höheren Beamtenklassen ein unverhältnismäßig gün¬stigeres Ergebnis zustand « komme als für die unteren Beamten¬schichten. Bei den Beamten der unteren Besoldungsgruppen wird die»ses System der Teuerungszulagen als das Gegenteil eines sozialenAusgleichs und als eine wirtschaftliche Schädigung betrachtet .Weiterhin wurde zum Ausdruck gebracht , daß die Beamtenschaftvon der Regierung die baldige Einbringung eines Beamten -
rätegesetzes erwarte , das den Beamten dieselben Rechte gewähre ,wie sie im Betriebsrätegesetz den Angehörigen der privaten Berufegewährleistet werden .

In Bezug auf das Pensions recht der Beamten führte HerrRedakteur Schmidt aus , daß die invalides , in den Ruhestand getre¬tenen Beamten ein berechtigtes moralisches Anrecht darauf haben , von
ihrem Arbeitgeber Staat bis an ihr Lebensende auskömmlich unter¬
halten zu werden . Der Gedanke , daß die inaktiven Beamten nacheinein mühevollen und aufreibenden Arbeitsleben im Alter der Not
ausgesetzt seien , ist unerträglich und daher besteht sür den Staat dis
dringende Verpflichtung , die Beamtenruhegehälter den tatsächlichen
Wirtschaft - Verhältnissen anzupassen . Auch für die Beamtenhinterblie -
benen müsse die Fürsorge des Staates weitergebende soziale Znae -
ständirisse geben , als es in der Vergangenheit geschehen ist . Das jetztzur Entscheidung stehende Pensionscrqänzunasgesetz entspreche , wennes die Bezüge der Pensionäre und der B ^amtenhinterbliebenen
auch erhöhe , doch in mancher Beziehung nicht den berechtigten !
Erwartungen dieser Schichten . Insbesondere entspreche die im Regie -
runqsentwurf vorgesehene Teuerungszulage nicht dem tatsächlichenBdürfnis .

-t Berlin , 23. Okt . (Eigener Drahtbericht .) Der neu ernanntedeutsche Botschafter für Spanien . Freiherr Langwarth von Sim¬mern . ist in Madrid eingetroffen und hat die Geschäfte der Bot¬schaft übernommen .
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Aus Baden .
Aus der Deutsche« Demokratischen Partei

Karlsruhe .
Im Tiergartenrestaurant fand am Sonntag nachmittag eine

Konferenz des Wahlkreisverbandes der Deutschen Demokratischen
Partei des F. Wahlkreises , der die Amtsbezirke Bretten , Bruchsal ,
Durlach . Ettlingen . Karlsruhe und Pforzheim umsaht . Die Ver¬
sammlung . die unter Vorsitz des Hauptlehrers Baschang stand, hatte
sich zunächst mit den Vorstandswahlen zu beschäftigen . Anstelle des
zurücktretenden Wahlkreisvorsitzenden Oberlandosgerichtsrat Stritt
wurde Erster Staatsanwalt Dr . Hafner einstimmig zum 1 . Vor¬
sitzenden gewählt . Pforzheim stellt , entsprechend der Bedeutung des
dortigen Ortsvereins , den Stellvertreter : als solcher wurde eben¬
falls einstimmig und durch Zuruf , Fabrikant Suedes gewählt ,
Hauptlehrer Bäsch ang wurde das Amt des Schriftführers über¬
tragen . Als Biiräte wurde gewählt : Gelstimrat Zöllner von Dur¬
lach. Ingenieur Schottenmüller von Ettlingen , Bürgermeister Mehner
von Bruchsal und Postsekretär Preist von Bretten . Nach der Wahl
der 21 Landesausschußmitglieder gab Generalsekretär K . Dees Richt¬
linien für die in Zukunft zu leistende Agitation ?- und Organisations¬
arbeit . Danach wird u . a . großes Augenmerk auf die Bildung von
Ortsvereinen gelegt . — Präsident Dr . Glockner hielt einen Vortrag
über die politische Lage im Reiche und in Baden seit dem K. Juni .
Reichstagsabgeordneter Dr . Ludwig Haas ergänzte die Ausführungen
über die Reichspolitik in außerordentlich interessanter Weise . Die
beiden Vorträge wurden von der Versammlung mit starkem Beifall
aufgenommen .

Landesparteitage der Unabhängigen Sozialdemo «
traten.

Infolge der auf dem Parteitag in Halle erfolgten Spal¬
tung der Unabhängigen Sozialdemokratischen Partei Deutschlands ,
die sich auch in Baden bemerkbar machte, haben beide Flügel der
Partei gestern in Offenburg Landesparteitage abgehalten , um
für die Organisationen als selbständige Parteien den Boden zu
schaffen. Die linksstehende Richtung trat vormittags in der „Michel¬
halle " zusammen . Den Vorsitz führte Bauer - Karlsruhe . Reichs¬
tagsabgeordneter Könen hielt einen Vortrag über die politische
Läge und begründete die Notwendigkeit der Spaltung der Parteien .
Redner berichtete , daß die Linke in Preußen und Württemberg im
allgemeinen in der Mehrheit sei u>rd über eins starke Organisation
und die Presse verfüge . In Baden sei die Organisation in den
Händen der Linken , ebenso auch das Karlsruher unabhängige Blatt .
Die Verschmelzungsftage der linksstehenden U .S .P . mit der Kommu¬
nistischen Partei Deutschlands , führte der Redner weiter aus , in¬
teressiert uns alle . Diese Verschmelzung wird bald erfolgen und es
darf dazu nur soviel Zeit gebraucht werden , als technisch unbedingt
notwendig ist . Als Termin dafür ist Anfang oder Mitte Dezember
in Aussicht genommen . Die endgültige Vereinigung soll auf der
Grundlage des demokratischen Sozialismus auf einem gemeinsamen
Parteitag erfolgen . Jetzt werden die beiden Parteien eine gemein¬
same provisorische Zentrale bilden . Die bürgerlichen Parteien und
die Regierung haben an einen Zersetzungsrozeg der U .S .P . geglaubt
sie haben sich aber dabei verrechnet . Wir haben keine Zersetzung er¬
lebt . sondern eine Festigung . Jetzt muß die Organisation ausgebaut
werden . Nach diesen Ausführungen berichtete Vock - Lörrach Lb .'r
den Parteitag der Unabhängigen in Halle , M a d e l e n a-Singen
a . H . über Organisationsfragen . In der Aussprache wurden haupt¬
sächlich Organisationssragen behandelt . In den Landesvor¬
stand wurden gewählt : Bauer , erster Vorsitzender : Bock -Lörrach,
Landessekretär : Just , Schriftführer : Kastel , Landeskassier : Beisitzer
Maria Achilles , Holz . Ehnis . Der Sitz des Landesvorstandes ist
Karlsruhe . Zum Lokalredakteur des Parteiblattes „Sozialistische
Republik " wurde Kruse - Karlsruhe gewählt . Mehrere Anträge
wurden angenommen .

Die rechtsstehenden Unabhängigen tagten in der
Printzhalle . An den Verhandlungen beteiligten sich die Reichstags -
abgeordneten Adolf Geck - Offenburg und Adolf Schwarz -
Mannheim . Der Vertretertag wurde von Brü m m e r - Mannheim
eröffnet . Zum Vorsitzenden wurde Stadtrat Iung Karlsruhs ge¬
wählt . Dieser forderte die anwesenden Befürworter des Anschlusses
an die Moskauer Internationale auf , den Saal zu verlassen ? es
folgte niemand dieser Aufforderung . Reichstagsabgeordneter
Schwarz - Mannheim berichtete über die politische Lage und legte
dar : Die Lage ist infolge der 21 Moskauer Bedingungen geklärt .
Es gab keinen Weg , die dadurch hervorgerufene Spaltung zu vermei¬
den . Die Mehrheit in Halle hätte einen Ausweg gehabt , durch neue
Verhandlungen die Einheit der Partei zu wahren . Doch wäre dieser
Weg nur auf Kosten der tatsächlich notwendigen Klärung innerhalb
der Partei zu erreichen gewesen . Nicht nur die Bedingungen tren¬
nen uns , wir dürfen uns darüber nicht hinwegtäuschen , auch in der
Art und Methode , die Revolution vorwärts zu treiben , unterscheiden
wir uns von den Abgesplitterten . In seinen weiteren Ausführun¬
gen befaßte sich der Reoner noch eingehend mit dem letzten Partei¬
tag und ginji dabei auf den ganzen Verlauf der Spaltung in den
Landesorganisationen ein : er erklärte , daß jede Anlehnung nach
rechts und nach links unmöglich sei und forderte die Anwesenden
auf , mit altem Kamvsesmut zusammenzustehen und weiter zu arbei¬
ten . (Beifall . ) An den Vortrag schloß sich eine längere Aussprache
an . Redakteur Ber - Mannheim forderte darin , bei der Agitation
nicht in erster Linie den materialistischen , sondern den Standpunkt
der Menschlichkeit zu betonen .

Es wurde beschlossen, den Landcsvorstaud nach Mann¬
heim zu vertagen : da dort das Parteiorgan , oie „Tribüne " er¬
scheint. Ferner wurde eine Neuorganisation der Partei und die Ver¬
öffentlichung eines Parieiaufrufes beschlossen . Der Vorstand wurde
in folgender Weise gebildet . Laudesvorsitzender Brümmer -

Mannheim , stellvertretender Vorsitzender : Eckert » Mannheim ,
Schriftführer Bochheit , Landeskaßier Freidhof - Mannheim ,

Erster Sängertag des Mittclbadi ^chen Sängerver -
dandes in Guggenau .

V - Von herrlichstem Wetter besänftigt fand gestern in , der Gam -
brinushalle in Godenau der erste Sänaertaa des im vorigen
Jahre aus dem früheren Eichelberg-Sän «srbund und dem Murgial -
Sänaerbund neu gegründeten M i t t c l t « d i s ch e n Sänger -
verbands statt . 25 Vereine mit rund KVO Sängern , »owie «nne
stattliche Zahl von Zuhörern nahmen an der Tagung teil . Punkt
2 Uhr »var die Gambrinushalle d<cl>t begebt. Die Tagung wurde
mit einer Ansprache d - S Vorstandes des Vewerbesefangver - ins eröffnet ,
worauf der IM Mann starke Chor unter ber mustermilinaon Leitung
seines Dirigenten . Herrn HauptlLH»»r A r a u n-B .-LZad«n einen Be -
gtüßungschor zum Vortrag brachte . Der President des Sauserverban -
des . Serr Otto Frib -Gagaenau , tesrükte die Amvesenden im Namen
des Mittelbahn che » SängerveckanSs , Herr Bürgermeister Schnei¬
der im Namen der Gemeinde Naoaens «! . Letzterer dann « insbeson¬
dere dem Verbände für d«n Genuß . l»el» erder Gaggenauer Einwoh¬
nerschaft durch das GesanaSionzert der Bundesvereine zuteil wird
und knüpfte den Wunsch daran , das der Veeband die zweite derartige
Veranstaltung in Gaggenm »» Mauern rschl bald folgen lassen möge.

Alsdann folgten die Goiciir« e der einzelnen AtrbandZ-
bereine , die erkennen kiehen. dab s«it AkWSabfchkuk übevaL tüchtig«
Arbeit geleistet wurde , ^n de? ersten Abteilung waren die fol--

MMckes Ksmkstkester w Mrlsrube .
„Dornröschen " .

Märchenspiel von Robert Burk u er .

. Zum erstenmal am 24. Oktober 1920.
Der Mann , der gestern zu unseren Kindern sprach und ihnen in

den Zwischenakten , als Murchenhandwerksburschs angetan , das große
Märchenbilderbuch , das er für sie bereitet hatte , aufschlug , muß viel
in Kindetseelen geschaut haben , denn die Bearbeitung des alten
Zaubermärchens gin ^ so an uns vorüber , daß sie seden Augenblick
an das Kinderherz rührte uul> es fesselte . Und das ist die Hauptsache.
Wenn mmi all die seligen Braun - uzld Blondlöpse sah, so gibt man
das Ami , vom Standpuutt des strengen erwachsenen Kritikers aus
zu schreiben, mit Vergnügen in die Kinderhände . Wenn der Er¬
wachsene etwas zu diesem Spiel anmeiken darf , so ist es besonders
die anziehende und feine Weise , mit der der Dichter — oder der
xroße Mnge , wie mein Siebenjähriger sagte . — zwischen drin eine
Brücke zwischen sich und den Kinderseelen schlug und mit dem alten
Zauber der Ziehharmonika das Märcheureich hinter sich Herzog . Ihm
bleibt nichts zu wünschen, als so wie er, jung gewesen , reis geworden
und wieder KinS geworden zu sein , Lenn da ', in liegen alle Wünsche
eingeschlossen . Das Schönste war , daß nirgends in den Ablguf der
dem Theater gemäß veränderten Handlung ein falsches sentimentales
Wort eingestreut war . und iür die derben Szenen verdient der Dich¬
ter einen besonderen Dank , weil er all das Kinderlachen um uns
herum aufweckte. Seinem Märchenbuche standen freilich auch die
nötigen Bilder zur Verfügung , wie sie zarter und leuchtender nicht
gedqcht werden können . Das Dorn . i . chen Hansi Nasses braucht
auch die Prüfung des Ciwachsenen nichi zu scheuen : sie war ganz
natürliche und liebliche Anmut , Ihr schloß sich das Elternlönigspaar
lUllrich von der Trent - Ulrici und Elie Noormannj als
gottseidank rccht leutselige Herrscher an , der Märchenglücksprinz Ro¬
bert Fii ', und das Küchenoolk Hngo Höcker . Paul Müller und
Marie Gen . er mit drasiischem und glücklich getroffenem Humvr .
Margarethe P i x als böse Fee war so unheimlich , wie sie es nur se.in
kann Mein Junge hat sich diese Nacht noch im Traum mit ihr
herumgeschlagen . Und ich bin mit den» Wunsch in den klaren Herbst¬
tag hi !teu ^ >.ga :i^ il. bei UrauMhiUNg nn Zolches

'

Liederkranz Bischweier . Liederkran« Hl6 >ertS«n: und Eintrat Gerns¬
bach : in >d«r zweiten Abteilung Wnaen : Liederkim«« Loffenau ,
Frohsinn Ratenfels . Hob? Mnra Meder-Kan» Darlaoben , ,Lie»
berkranz Plittersdorf . Sänaer »und Aied^ebübl . Liederkranz Werscn-
bach . s?reundschaft-Concordin Hörden, rrxd in der . d ritten Ab¬
teilung : Einheit Mickiclback . Apollonia Rastatt . Liederkrcrnz Malch,
Männergesangverein Muggensturm . Mänmeraesangvereiu Ottenau und
Gewerbegesanaverein Gaaqenau .

In den Zwischenpausen erfreute der Tenorist Herr Robert Butz
arrS München mit einigen Liedern von Schuberl und Schumann . Nach
dem glänzend verlaufenen Konzert fand ein geselliges Beisammensein
der Sangesbrüder in der W lMbrinushave statt , Bei der Beranstal -
t-iing fiel besonders cmgeenbm auf . die einzelnen Bereine urch
zahlreich« jüngere Kräfte verstärkt waren , ein Beweis daftir , dak die
Jugend wie früher an der Pflege des deutschen Liedes festhält.

Ä- W
: ! : Mannheim . 2S . Okt . Wegen Mordes nnd Anstiftung

zur Abtreibung hatte sich der 2Sjithiige Eutsverwalter August
Lilli aus Ittlingen vor dem Schwurgericht zu verantworten . Er
hatte das aus seiner glücklichen Ehe enHprossene neugeborene Kind
sofort nach der Geburt getötet , nachdem er zuvor versucht hatte , meh¬
rere Hebammen zur Abtveibung zu bewegen . Das Motiv zu der Tat
ist kaum verständlich . Lilli gonoß einen sehr guten Leumund . Er
wurde zu 6 Iahren Zuchthaus verurteilt .

II . Brette,, . 24 . Okt . Die letzte Vürgerauss Kuß fitzung
fand am Freitaa statt imd bekakte sich u . « . mit der Neuregeburia der
Besoldung ^der ftädt . Beamten uind des Büraermeisters . Nach den
Anträgen der Besol -dungSkommisstori urriz deS GemeindevatS wird die«
selbe einstimmig genehmigt . Der Was>SWi» s , der noch derselbe war ,
wie vor dem Kriege , wird mit Zustimu >«mo des BürgerauÄchusses um
IM Proz . erhöht. Zur Anschaffuim vm, Zahlern für die Stiomversor -
gungsanlagc soll ein Anlehen von Ä> Vgl) aufaenmirmen we»den. Der
weitere Aufwand von 23 000 ^ wird «ms lausenden Mitteln ausge¬
bracht . Der Strompreis wird ab 1 . Oktober d . I . au>f 1,2S per
Kilowattstunde für Lichtstrom und O.Sl> per Kilowattstunde für
Kraftstrom festgesetzt -

bl . Aasen sb . Donaueschingen ) , 25 . Okt. Zu einer Arbeiter -
demonstration ist es hier infolge der Kartoffel - und Milchablieferung
gekommen . Den anmarschierenden Arbeitern stellten sich über hun¬
dert Bürger am Ortseingang entgegen , damit nur eine Kommission
der Demonstrierenden zum Rathaus durchgelassen würde . Bon den
ungefähr hundert demonstrierenden Arbeitern begab sich dann eine
Abordnung von S Mann zum Rathaus , die dort darlegten , wie die
Erregung unter den Arbeitern ständig ivachse , da auf den Kopf der
städtischen Bevölkerung nicht einmal ein achtel Liter Milch komme.
Der Bürgermeister wies nach , daß in?olge der außerordentlichen
Ausbreitung der Maul - und Klauenseuche großer Milchmangel ein¬
getreten sei . Bezüglich der Kartoffelaülieferung wurde ein Entgegen¬
kommen zugesagt : an die Arbeiter sollen Kartoffeln zum Preise von
2V Mark der Zentner abgegeben werden . Danach entfernten sich die
Arbeiter .

O Ueberlingen , 25, Okt. In der letzten Bürgerausschuh -
sitzung wurde auf Antrag des Semeindsrats das sozialdemokrq -
tische Mitglied Franz Häusle aus dem Eemeinderat durch Beschluß
von 53 Stimmen ausgeschlossen . Der Grund des Ausschlusses
erfolgte laut „Freie Stimme "

, weil Häusle die ihm als Eemeinde¬
rat obliegende Schweigepflicht mehrfach verletzt und
ehrenrührige Ancempelungen ohne Wahrung seiner persönlichen
Ehre hingenommen , ferner das Ansehen des Gemeinderats durch
Verbreitung unwahrer Nachrichten geschädigt habe .

Aus der Landeshauptstadt.
'

Karlsruhe , den 25 . Oktober.
-O Das Glücksspiel -Verbot . Das Staatsministerium hat die

Bezirksämter angewiesen , bei Gesuchen um Erlaubnis zur Einrich¬
tung von Spielklubs oder Glücksspielveranstaltungen eine Ge¬
nehmigung nur in besonderen Ausnahmefällen und nur dann zu
geben , wenn die sichere Gewähr dafür gegeben ist , daß es sich wirklich
um ein Glücksspiel harmloser Natur handelt . Gleichzeitig wurden
die Bezirksämter angewiesen , mit größtem Nachdruck dafür Sorgs
zu tragen , daß alle unerlaubten Glückspielveranstaltungen sofort
ihren Betrieb einstellen und zwar ohne Rücksicht darauf , ob derartige
Veranstaltungen im Einzelfalle behördlich zugelassen oder bisher
stillschweigend geduldet waren .

- I- Allgemeinverbindlichl -̂it von Tarifverträgen . Der Verband
der Kttrschiirrmeister Südwestdeutschlauds E . P . i^i Karlsruhe Hai beim

» PI « „>>»» , »»»N« «

om
mann

Reichsarbeitsministerium beantragt , den zwischen den Kiui ,
Adolf Lindenlaub . August auerwein . Wilhelm Zeumer ,n « arwru .
und dem deutschen Kürscimerverband. Filiale Karlsruhe , am 12. Ir .
1S20 abgeschlossenen Nachtraa zum allgemein verbindlichen Tarifvc
trage vom 29 . Juli 1K1Ä zur Regelung der Lohn- und ArbeitSbedu .
gungen im Kürschner« : werbe gemäß 2 der Verordnung vom W. De¬
zember ISIS für das Gebiet des Stadtbezirks Karlsruhe mit den ein¬
gemeindeten Vororten iür allgemein verbindlich zu erklaren , ^

--- Einheitsorganifation der sreinewerkschastl .chen Eastunrts -

gehi ^ enverbiinde Deutschlands . Wie uns vom Verband der Gast-
wirtsgchikfen , Ortsverwaltung Karlsruhe , mitgeteilt wird , tagten
am 21 . und 22 . Ottoder in Erfurt , die drei bisher ,.» ch getrennt mar¬
schierenden GafAvirtsgehilfen -Verbände Deutschlands . Die Grün¬
dung und der Zusammenschluß der Verbände zur Einb - itsoraani -

sation . die den Namen Zentralverband der Hctel - , RHl -̂ iranl - und
Kaffeeangestcllten trägt , wurde am Donnerstag , den 22. Oktober mit
groker Mehrheit angenommen . ^ ^

( !) Das SchZS,al der ehem. Karlsruher Kadetten - nst«tt . Man
schreibt uns : Die Angestellten des ehemaligen Kcvdettenhauses und die
Eltern der auf die Anstalt angewiesenen Kin ^.i sind berunruhigt . daß
das Unterrichtsministerium in der Sache keine Entschließung trifft .
Die Berliner Instanzen stehen der Einrichtung und Fort ",hrung . ver
Anstalt freundlich gegenüber : nur Baden , das unter äußerst günstigen
Bedingungen die Anstalt übernehmen könnte, zögert . Wo liegt di«
^

Ks
^

Gesangv -rein „Lassalia " Eines außerordentlich guten Be¬
suches hatte sich das wohlgelungene Konzert zu erfreuen , das der Ge¬
sangverein „Lassalm " anläßlich seines 2 K. Stiftungssestes im
großen Saal der städtischen Festhalle gab . Die Männerchöre bilde¬
ten natürlich den Mittelpunkt dieser Veranstaltung . Zum Vortrage
kamen folgende Gesänge : „Frühlingsstürme " von Franz Eurti ,'

riiblingsnetz " mit Klavier - und Hornbegleitung von Goldmark .
l Rhein " von Max Bruch , „Matrosenblut " von Mathieu Reu -

„Lenzesmahnen " von Geyer und ein neckisches oberöster¬
reichisches Volkslied , bearbeitet von Kremser . Die Vorträge des
180 Stimmen starken Chores zeigten , daß die Lieder gut eingeübt
und gewissenhaft ausgearbeitet waren . Sie kamen unter der be¬
währten Leitung des Herrn Arthur Herbold klangschön zu
Gehör . Die beiden zuletzt genannten Chöre gehen einfache , wirklich
volkstümliche Wege . Hier konnten sich fast alle Sänger vom Noten¬
blatt freimachen , hier war jene Freude am Gesänge zu spüren , die
die innere Stärke besitzt , auch auf die Hörer überzuschwingen . Des¬
halb erhob sich hier ei» Beifall so freudig und warm , wie er zuvor
bei sämtlichen Kunstchören trotz ihrer mitunter starken, aber rein
äußeren Wirkung nicht zu hören war . Unser schlichtes deutsches
Volkslied hatte einen durchschlagenden Erfolg . Es mußte wiederholt
werden . Frau Marie von Ernst , der hochgeschätzten Sängerin
unseres Landestheaters , gebührt für die Wahl ihrer Lieder besonde¬
ren Dank . Die Lieder von Mahl er und Reger wurden ausgezeichnet
gesungen . Die reife - und schlichte Kunst ihres Vortrags und ganz
besonders ihr hohes gesangstechnisches Können fordern zur Be¬
wunderung heraus . Mit volkstümlichen Stücken erntete das Horn¬
quartett der Herren Heuck , Gebhardt , Sorns und Zetscheck
herzliche Anerkennung . Recht gewandt begleitete Frl . Martha
Leyser am Flügel . Das ausverkaufte Haus bewies , welch große
Sympathie der Verein sich in hiesiger Stadt êrworben ha «

-l- Deujschuatimimler ' " ' " '

ge,tdal>teilung . In
gesetzte Elternabend WW . W . WIR . . W
seht und so mancher mußte wegen Platzmangel wieder weggehen . Die
verschiedenen Redner betontcn die rasche Entwicklung der Jugendab¬
teilung im D .HV , unter der ' bewährten Mhruna des Herrn Speck
uich das gute Einvernehmen mit den Eltern . In treffender Svrache '

führte Herr Drefahl den Zuhörern den Ernst unserer Zeit vor Augen
und ermahnte die Jugend , sich unter Führung ihres Obmanns zu
charakterfesten Männern heranzubilden , um später den so wichtigen
Handel hinauszutragen in alle Welt , und als Pioniere Deutschlands
in fernen Ländern wirken zu können zum Heile ' unseres deutschen
Vaterlandes . In fesselnder^ Weise spielte die Theaterabteilung das
schöne Stück „Der wilde Matthias "

. Mit besonderer Spannung
wurde der im Programm anaesaate Bauchredner Herr Luger erwartet .-
Die Stille während seiner Vorführungen und der reiche Beifall be«
Zeugten , daß das Publikum mit allen Darbietungen zufrieden war .
so hat denn die Jugcndabteiluna einen neuen Sieg errungen und
alle Aniwefenden werden sicherlich gerne wiederkommen , wenn die
Jugend sie zu einem gemütlichen Abend einladet .

— Im Schaufenster uv>ercr Geschäftsstelle sind folgende Bilder
neu ausgestellt : „Meisterschafts -Stadiachter von Berlin "

. . Sozial¬
demokratischer Parteitag in Cassel"

, „Beginn der H ?rbstsaison iii
Mnriendorf bei Berlin " und »Zur Schleifung der Befestigungen von
Kiel ".

Auszug ans den Staudesbüchern Karlsruhe .
(ofteaufkcbote . 21 . Okt . : Johannes Bolltnger von Mannheim ,

Musiklechrcr hier , mit Marta Spplc von Hirschtandcn ; Edgar Virg von
hier , Sausmann hier , mit Ainalie Heitmann von DtejenvaH : Walter
Zenken gen . Sommer von Blankenburg , Fabrtkdir -ktor in Jockgrim ,
mit Lilly PrinS von hier : Ferdinand Sauer von Stadt Kehl . Kaulmann
hier , mit Maria Schmidt von Strasburg ! Eduard Baden von Danzig ,
Kaufmann vier , mit Elise Wols von EschallbrMen : Gustav Winkels
von Bulach Installateur hier , mit Rosa Sand von Ettltn,i ?n : Emu
Retcvcrt von hi : r . Glaser hier , mit Marie ffNtterer , Witwe von
Baihinyen ; Karl Greifer von Basel . Mechaniker tn Haltingen , mit
M «rie Nord mann von Linden .

Wetternachrichtendienst der bad . Landeswetterwarte in Karlsruhe .
Allaemeinc WitteruimSübersiSit . Mit der Verstärkung nnd wetteren ÄM--

Kreitling des hoben Drucke» ist sast ganz Europa iU seinen Bereim einbezogen
worden . Gestern herrschte daber allenthalben wieder wolkenloses , trockenes
Weiter , Bei uns stiegen die Temperaturen in der Ebene bis aus 1S ° an !
in der Nach : kam es nur stellenweise zu leitMem Frost , — Das Sochvruck«
gebiet behält auch noch weiterhin die Herrschaft Uber die Wcttergcstaltunli .

Boraussichtliche Witteruna l-is Dienötag , A!, Oktober ISA ) nachts ! Mein
heiter , trocken, etwas kälter , wieder etwas stärkere Nachtsröste ,

5 !i!k « SWS»
Publikum zu haben , was freilich nur ein hoffnungsloser Wunsch
bleiben wird . T . X .

„ Rigoletto "
, von G . Verdi .

Die Titelrolle gab Imre Aldori gestern hier zum erstenmal ?.
Seine gesaugliche Leistung , durch den sympathischen und warmen
Klang seiner Stimme unterstiU- i , war durchaus bedeutend und er¬
freulich . Der darstellerischen Gestaltung fehlte es allerdings noch
au Wucht und Geschlossenheit. Diesem Narren mangelt die dämo¬
nische Glut , er geriet etwas zu weich . Franz Schwer dt lieh dem
Herzog stimmliche und schauspielerische Beweglichkeit . Er muß aber ,
um sein Organ zu schonen , an die Deckung seiner Töne denken. Ganz
auf Innerlichkeit gestellt war die Gilda von Frau Marie von
Ernst . Vorbildlich war es . wie sie eine anfängliche Indisposition
mit großer Sicherl >eit überwand und dann Töne von wohllautvoller
Schönheit und hinreißender Belebung bildete . Kraftvoll war auch
die Darstellung . Dem Sparafucile weiß Karl Giesen eine scharfe ,
charakteristische Note zu geben . Als Maddalena stellte sich Frl . Ger-
tnid Leibiger zum zweitenmale in einer größeren Roll « vor . Ihr
Alt ist von schönem warmem Timbre , gehorcht recht gut den Ab¬
sichten der Sängerin und zeigt in den verschiedenen Lagen gerundete
Ausgeglichenheit , Der Vortrag , atmet Empfindung und Tempera¬
ment . Die funge Künstlerin ist eine Schülerin von Frau v . Ernst .

In den kleineren Partien zeichneten sich die Damen Vosetti ,
M o s e l - To m s ch ik. Ruf und die Herren H -a gedorn . Maly -
Motta Kalnbach , Grötzingsr usw . aus .

Straff und liebevoll führte Alfred Lore ntz die musikalische Lei¬
tung , Hans Bussards umsichtiger Reg »e darf man das gleiche
Lob zollen . k .

Liederabend — Zegcrs de Behl .
Mit einer nicht alltäglichen und « eitzespaimten Aoiüntgssoig «

trat am Sam ? tag abend Frau Zeger « de Beyl a»s Holland
Saale der „Vier Jahreszeiten " v« c kl« n«n , aber sehr dank¬
bare?' Kreis von Hörern und führte mu ihren Liedern in «mm be¬
kannte Gebiete dieser KunstMtwng , Ackert Schumann Franz Schu¬
bert und Johannes Brahms . diese deutschen Mvister , sind zwar allen
vertraut . Weniger schon die modern«« Schöpfungen des in Wien

Q -kar Poia . veyca Lisds » „Ametzn Iiojs " und «Die Cha-

waze " sicherlich nicht seine stärksten Arbeiten sind : denn sie tragen
wenig eigenes Gepräge . Ebensowenig kannte nian wohl die beide»
Lieder des größten tschechischen Komponisten Dvorak , das zarte „Gute
Nacht" und oie ergreifende „ Klage "

, sowie die japanischen Volkslicver .
Wie in der Anlage der Vortragsfolge , so erwies sich Frau Zegers ^
Beyl auch in ihrer Ausführung als eine hohen Zielen zugewandte !c^
intelligent « Künstlerin dir an unsere deutsche Sprache beherrsche -
Die Sängerin besitzt eine wundervolle Altstimme , die in all :n Lage»

gut ausgeglichen ist . Ihre Höhe hat strahlenden Glanz und die unter
Lage satte Farben . Durch ihre leicht bewegliche , warm « , ausdrucl^
reiche Stimme und iure reife Vortragskunst wurde Frau Legers "

Beyl den verschiedensten Gelängen in schöner Wchse gerecht. D>

Fülle der Konzerte ließ ihren Abend nicht zur rechten Geltung kow'

men , dazu stand der kleine Saal der . .Vier Jahreszeiten " der voN^

stimmlichen Endfaltuiia mitunter hindernd im Wege . Für nachh ^-

tigen Beifall dankte Visse hervorragende Kimstlerin . deren Orgâ
dramatisch^ Schulung verrät , mit einem javanischen Wiegen "« '

Neber die i« Vissenhn>fte Begleitung der Frait Magda Siemen
Berlin darf mit Anerkennung beisichtet werden . Leider war
Instrument minderwertig . lZs .

bz . Kamps um die Kritik in Bremen . Das Schauspiel des
mer Staditheaters ist in seinen Leistungen seit dem Abgang ^
Dr . Cronscher immer geringwertiger geworden , was schon wieve »

holt zu Mißstimmungen zwischen der Leitung und den Bremer
tikern geführt hat . Am Mittwoch abend ließ der BiihnenaussaM
während der Vorstellung unter d« m Publikum ein Flugblatt v°

teilen , in welchem unverantwortliche Angriffe gegen den Kntir
der „Weserzeitung "

. Dr . Karl Neurath , gerichtet wurden . Dr .
rath wird vorgeworfen , er lasse sich bei seinen Kritiken von
Seite beeinflussen und er wird deshalb ausgesordert , sein Amt a
Kritiker niederzulegen . Dr . Neurath denkt naturgemäß nicht dara '

dieser Aufforderung nachzukommen , sondern wird die Vorstellung
des Stadttheaters nach wie vor besuchen. Die Kritiker der Vrem >

Blätter haben sich m !t dem Angegriffenen solidarisch erklärt .
ten die Schauspieler des Stadtheaiers sich weiiern , in Anwesens
von Dr . Neurath zu spielen , so werden die Kritiker sämtlicher -via
ter geschlossen die Arbeit niederlegen . Die Zeitungen ihrerseits wu
den in diesem Falle keine Anzeigen und Hinweise des Stadtthecn -

mehr veröfieiuUchen .
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Karlsruhe ! Schwurgericht.
. A Karlsruhe , 25 , Okt . Heuie vormittag begannen die Verhand¬

lungen über den letzten Fall der Schwurgerichtsperiode , für den drei
Tage in Aussicht genommen sind. Sie betreffen die grossen
Schwindeleien , die im Sommer des vorigen Jahres bei dem
Karlsruher Postscheckamt begangen wurden .

Angeklagt waren der am 24. Februar 1882 in Dossenheim
> geborene , zuletzt in Lahr wohnhaft gewesene , verheiratete ehemalige

Gewerbelehrer Karl Josef H a r t w i g . der am 9 . November 1898 in> « asel geborene , zuletzt in Karlsruhe wohnhafte Arnold Bühler ,
> der am 16 . Februar 1897 in Mannheim geborene , zuletzt in Karls¬

ruhe wohnhafte Kaukmann Viktor Willibald Adalbert v . Reckow ,
^ r am 28. Oktober 1898 in Karlsruhe geborene und hier wohnhafte
Kaufmann Eottlieb Dürr , der am 16 . August 1882 in Limbach
«eborene . in Durlach wohnhafte , verheiratete Kanzleigebilfe Max

I Julius Böhmer , der am 11 . Juni 1861 in Ettenheim geborene , in
Karlsruhe wohnhafte verheiratete Kaufmann Eugen Emil Schnei¬
der . die am 11. Mai 1898 in Heidelberg geborene , in Karlsruhe
wohnhafte ledig » Näherin Elsa v . Reckow . der am 22. Juli 1871
>n Ottoschwandrn gebor - ne , zuletzt in Emmendingen wohnhafte ver¬
heiratete Landwirt Johann Georg Noser . die am 5 , März 1899 in
Karlsruhe geborene und wohnhafte Margarethe Martha Helen -
Schneider , der am ^ 1, Februar 1899 in Vellingen geborene und
dort wohnhafte Metzger Alfred Höferlejn ,

Angeschuldigt sind : Hartwig . Biihlar , und v . Reckow in fort¬
gesetzter Tat . teilweise gemeinschaftlich , in rechtswidriger Absicht und>n der Absicht , kick einen Vermögensvorteil zu verschaffen , inländische

I «ttentliche Urkunden und solche Privaturkunden , die zum Beweisevon Rechten und Rechtsverhältnissen von Erheblichkeit sind , fälschlich
angefertigt und davon zum Zwecke einer Täuschung Gebrauch gemachtund teilweise in rechtlichem und tatsächlichem Zusammentreffen hier¬mit in der Absicht , sich einen rechtswidrigen Vermögensvorteil zuverschaffen , das Vermögen eines andern dadurch beschädigt haben
W sie durch Vorspiegelung falscher Tatsachen einen Irrtum errogien .
^ ur -r . Böhmer und Eugen Emil Schneider waren beschuldigt der
Beihilfe und der Hehlerei : Eugen Schneider . Elsa v . Reckow undNoser der Beihilfe und der Verschleierung eines Verbrechens , (Ver¬
vrechen und Vergehen gegen 267 , 268 . 263 . 257 , 259 . 49. 73. 74des Strafaesetzvuches ) .

Den Vorsttz sübrt Landgerichsdirektor Wolf . Vertreter dervtaatsanwa/ . tschaft ist Hilfsstaatsanwalt Dr , Kor qnskv , Vertei¬diger die Rechtsanwälte Dr Zäfelin . Diebold . Huckele« r . Becker , K r a m e r - Emmendingen und Nafael Straub ,Geladen . waren 33 Zeugen und zwei Sachverständige
, Di « Vernehmung der Anoeklaqten
ergab :
^ Viktor von Reckow gab die Urkundenfälschung und den

Semen Vater , der hier eme Zigarrenhandlung am Markt -«latze betrieb , verlor er im Jahr ^ 1902 . Daraus wurde über das" achlakvermögen der Konkurs eröffnet . Die Mutter versuchte ZunächstUrch eine Koftgeberei dann durch Ueb .-rnahme von NäharbeitenHr Leben zu sniten . Viktor v ?n Reckow besuchte die Realschule bis» r Erlangung oes Bcrechi '.gungs, .Heins für den Einiäli - ig Fr -
M . gen Heeresdienst Dann erlernte er hier den Buchhandel und«i . eb m der Buchhandlung bis er zum Heeresdienst einberufen wurde .dem Zusammenbruch bezog er ein - Zeitsang Erwerbsloi -nun -
Mutzung , Dann wuroe er Aushelser im mittleren Dienst beim" vstscheckamt . Dort hatte er die aus dem ganzen Reicks beim hiesi¬gen Postscheckamte für die Postscheckkunden einlaufenden Zahlkartensortieren . Diese Tätigkeit benutzte er in der Folgezeit zu einem
nvßangelügten Schwmoel . Ver Beginn der unlauteren Manipula¬

tionen besprach v . Reckow. von dem der Plan herrührte , die Sachen>t Bühler . der sofort damit einverstanden war . Bühler meinte
k?" « inen Betrag von 20 000 , <i ergaunern , v . Reckow sagte

'
venn nicht wenigsten ? eine Million dabei herauskomme , mache er
N . m

" ' Zunach,t mietete Bühler im Hause Hübschstrahe 16 unter
b Muggli , Immobilienbüro "

. ein Zimmer und- antragte dann unter diesem Namen die Eröffnung eines Postscheck -
K? 5^'. Inzwlichen wurde von den beiden Burschen der Angeklagte
Hartwig in das Schwmdelunternehmen eingeweiht . Er war sofortM der Angelegenheit einverstanden und hat sich in der Folgezeitan der Sache beteiligt . Am 28 . Juli 1919 wurde der Antrag?vs Eroftnung eines Post,checkkontos gestellt . In der Folgezeit
^ muggelts v . Reckow eine Anzahl Postscheckkarten . die er gemeinsamBuhler und Hartwig gefälscht hatte , unter die echten Zahlkarten
^ Die Fälschungen waren sehr geschickt nachgemacht , insbesondere«° ren d .e beiden Poststempel sehr gut imitiert . Hierzu hatteenteil Zahlkarten die Grösse der Buchstaben auf den
Mempcln gemacht ^ ann hatte er sick einen Messingkreis ge-
M und durch Vetmit lung eines hiesigen Druckers von einem?chriitgiesser m Frankfurt am Main die Typen kommen lassen . Mit

? Krei . e und mit den ^. ypen stellte er dann die Stempel her . mitnen die falschen Schecks gestempelt werden sollten . Als Aufgabe -
^

te nahmen die Gesellen die wurttembergischen Postanstalten Loss-
Lenzklrch . Gaildorf , Tanstatt . Betzingen . Betiigbeim , Edel -

Saulga « . Nagold . Waiblingen . Trossingen , und Pfullinaen
wlirttembergische Po,tan,talten verfielen sie ^ weil sie sich sägttn

'

P w au,geklart werden , als wenn sie Orte ausPostscheckamt Karlsruhe nehmen wurden . Die Fälschungen der
garten machten v . Reckow Hartwig und Bühler zusammen . Hart -
^ « fungiert - dabei als Muggl .. Am 26. August 1919 schmuggelteReckow die ersten falschen Schecks beim Postscheckamte Karlsruhe
F und üwar neun Zählkarten über den Gesamtbetrag von 171210 80
^ >rk , am 27. August 1919 16 Zahlkarten über 246 595 am 28.

August 1919 18 Zahlkarten über 298 781 am 30. August 1919
IS Zahlkarten über 405 510 -̂ l . Im ganen wurden 62 Zahlkarten
gefälscht . Mit 59 Schecks sUeberweisungskarten ) liehen die Bur¬
schen am 27. August 1919 170 000 ^ am 28. August 1919 an den
gleichen 246 000 . <l . am 29. August 1919 an Böhmer30 000 «« in zwei Schecks auf die Reichsbank , am 1 . September 1919
durch Eugen Emil Schneider 40 000 in bar und 36 000 -K in einem
Scheck aus die Badische Bank abheben . Von dein erschwindelten Geld
sollte v . Reckow, Hartwig und Bühler je ein Drittel erhalten .

Entdeckt wurde der Schwindel dadurch , dass eine anaeblich in
Cannstatt eingelieferte Zahlkarts über 11 700 nicht richtig aus¬
gestellt war . ss Infolgedessen wurde die Zahlkarte nach Cannstatt zu¬
rückgesandt . Dabei konnte man feststellen , dass der Scheck gefälscht
war . Das war am 3. September 191» . Damals waren noch 400 000
Mark auf dem Konto , die also für das Postscheckamt gerettet werden
konnten . Im ganzen sind 640 000 in den Besitz der Angeklagten
gekommen . Den geringsten Betrag , etwa 2000 hat v , Reckow
erhalten , er wollte keine grössere Beträge besitzen, weil er eine Ent¬
deckung fürchtete . Als der Schwindel klargelegt wurde , hatte man
auf v . Reckow, der mit 30 anderen Angestellten zusammenarbeitete ,keinen Verdacht , und so blieb v . Reckow zunächst auf seiner Stelle .
Dann liess er sich beurlauben . Zu diesem Zweck legte er nach einem
bestimmten Zeitraum zwei Zeugnisse eines hiesigen Arztes vor ,

wonach er herzleidend sei. Dies : Zeugnisse waren auf eigentümliche
Weise zustandegekommen . Statt v . Reckow ging Bühler zum Arzt ,
nachdem er Koffein getrunken hatte und liess sich dann auf den
Namen v . Reckow das Zeugnis ausstellen . Aus dem Urlaub kehrte
v . Reckow nicht zurück. Er suhr nach Stuttgart , wo er mit Bühler
zusammentraf und gemeinsam mit ihm sich an der Firma „Natur¬
wissenschaftliches Präparat » rium " von Wolfgang Blaschck beteiligen
wollte . Beide hatten auch die Absicht , das Haus , in dem Blaschek
wohnte , zu kaufen . In Stuttgart wurde am 20. April 1920 v.
Reckow verhaftet . Nach der Verhaftung leugnete er lange Zeit seine
Tat , später wurde er überführt und legte ein Geständnis ab .

Bühler gab ebenfalls die Beschuldigungen zu und stellte die
Vorkommnisse in ähnlicher Weise dar , wie v . Reckow. Weiter sagte
er aus : Sein Vater war Bierbrauer und ist im Jahre 1903 gestor¬
ben . Er erlernte den Kausmannsstand und war dann im Felde .
Nach dem Kriege war er ebenfalls eine Zeitlang Erwerbsloser und
bezog als solcher Unterstützungen , Seit 2 . Juli 1919 war er Aus -
hilfsmaschinenschreiber gegen 270 Monatsgehalt beim Ministerium
des Innern . Im Juli blieb er voni Dienst fort und wurde deshalb
entlassen .

Nach der Vernehmung Vühlers und kurzer weiterer Verhand¬
lung . über die wir inorgen berichten werden , trat um 1 .30 Uhr die
Mittagpause ein .

Mi -m er « «
"
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berliner Lürse .
vv . Berlin , 25 . Oft . sDrahtbc -ncht . s An der Börse trat in Mon -

tarrwerten Neigung zu Gewinnsichernngen hervor , wozu angeblich die
zweifelhafte Haltung der Bergarbe ' ter üu dem englischen Streik und
unbestimmte Gerüchte vm wirtschaftSpolil ' ichen Massnahmen , beson¬
ders hinsichtlich der Sozialifievungsfrage , Anlast gaben . Bismarck¬
hütt « stellte sick 6-2 Proz Bocbumer 25 Proz, . und varpener 17 Proz .
niedriger . Anderseits war aber auck die Kauflust ziemlich beträcht¬
lich. So gewannen Tliale anscheinend zufolge Fortsetzung der Jn -
terefsenkäuse 130 Proz . . wovon sie 25 Proz , wieder verloren , fsarb -
und Elektrowerte wurden wiederum zu höheren Kursen aus dem Markt
genommen , . konwen aber d.ie Gewinne nickt voll aufreckt erhalten .
Kolomalvaviere böber , trotz der Äbschwächuna der ausländischen De¬
visen . Das Geschäft in Industriepaviere war bis zum Sckluss lebhaft ,
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I Înde l?Isenm . . .s Wi?rk7.l?. . .1,otkr . üenient . .Uannc>gmk>nn . . .Ober -Kisenbecl . .
. . lUssn - >nrIi>8tr . .
. . Koks -VVeske .vrenüt . ä- Koppel .pliönix l^erev . . .Mein . Vtelall , .Nkein . Stall ! . . .ttoindac ver Mite .l!Ut «erswerko . .Kaedseuwerks . .Sobudcert XI; " , .

5>islneos ^ klalsks .Ltenua liowsn » .Stettiner Vu !ksn .^ tnübereer ^iolc'l'ürk . T'aknk . . .Varsiosr Papier ,Otseli , I^iokei . ,
. . (! Ian25i , lZIberk .
. . Statil ^ vpen ,WanSerer VVerks .Wostereeein . . .7.<zIIst . WaI6Iiok . .

Oeutseke ? etrol . .
Pomona ,

s , t»
4Z0,-
47S, -
510 , -
2M .S0
»07 -
S7S.-
?SS, -
liüg, -
»4». -
reo -
z»o -
4 ?4,7S
tko .

»21 sa
42».—
4K0̂ -
41».-

100»
'-

47»,-
102t, -
t4S0

'-
11000 -

Kerl . Ijainlelsess . .
varmstüitrer Lank
Oeutrolie kanlc . .
OI«K, Kommanclit .vrssuensr l^aak ,
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In - u . ausl . klsendalin -^ Iltlen
Sokantuoebakn . .Kr . IZerl . Äraöenb .l!allimors - t ) kio
kloinrioti- IZiitin . .
Vrientbakn , .

k»ll -
121,25
4S2 S0

ez ? ,7k
120,ZS
47SS0

!>>« »«llkslirtswerte
^ r?o-Oampfsok . . K4? —
Osut «ck- .̂ uk><ral . . Ll »,7S

40Z.— Ilkimkurpi, Paket !. . isi -
2?0, — , , i^üciainerika . . ssz.—
21» - ltan -ialliüiiptsodlkk , »IS.—
4Z4 7S Î oi-6 -I . I. !ovci . 147.75

od . Die Fabrik elektro -galvanischer Heil -Apparate E .
muth är Co. wurde in eine Aktiengesellschaft umgewandelt . Das voll
eingezahlte Aktienkapital beträgt 2Vü Millionen Mark . Der Zweck
des Unternehmens bleibt der gleiche wie bisher : Direktor wurde
der bisherige Mitinhaber Anton Fischer . Die Firma hatte früher
chren alleinigen Sitz m Konstanz , später in Dresden und Zweig¬
niederlassungen in Konstanz und Kreuzlingen ( Schweiz ) , während
die Herstellung ihrer Erzeugnisse in Furtwangen stattfand . Nun ist
der Sit ; nach Furtwangen verlegt , die Zweigniederlassungen bleiben .

SiewiSbankaliSweiS v» m 21 . Oktnbcr 19ZV. "Eigener Bericht.) Aktiva :
Metalldestand (Bestand an kurSsähigem deutschem Gelde und an Gold in
Barren oder ausländischen M-iinzen. das Kilogramm fein zu 27Ä berech¬net) 1VSS.S . darunter Äold 1 091 KS« MX>: Bestand an Reichs- und DarleHns-
kafscnschcincn 20 4S4.S : Bestand an Noten anderer Banken 1,S : Bestand an
W ?a>scln , Scheck ! und diskontierten ReichSschatzanwrisungcn 5i s!7g,1i Bestandan Lombardforderungen 1K,7 ; Bestand an Effekten 230,f>: Bestand an son¬
stigen Mtiven 10K12 .7 . Passiva : Erimdkapital 180,0 : Rcservcsonds
104 .2 : Betrag der umlauseudcn Noten K2Z28 .7 : sonstige täglich sällige Ver¬bindlichkeiten 16 415,S : sonstige Passiva S 2-13,4 , Der Banknotenumlaus er¬
fuhr eine kleine Erhiwuna um 5>0,A Mill , .« auf 62128,6 Mill dagegenverminderte sich der Umlauf an DarlchnSkassenscheincn um 201,5 Mill . ^
auf 1S15S.2 Mill , In der entsprechenden Zeit deZ Vorjahres war eine

221 .S0
1» l,—
SS0S0
Ztg. -ISS

Wohl -

Einschrkntung deS Umlaufs um Mill . zu verzeichnen .
Amtliche Bekanntmachung.

^ 'chcnzeMiche Neufestfetinna der OrtSsSki «« für
1,5 , Bezirk der Stadt Karlsruhe uebst Bnrortc ».»Nr die Lvriac » ^!«meind«n des Amtsbezirks

Karlsruhe beireffend.
I>,̂ Uf Grund der IIS — is>l der Reichsverflche-
ltzMSordnuua wird der OrtSlohn . das ist der orts -
IdM Tagesentaelt gewöhnlicher Tagarbeiter mit
I ^^ nng vom S». Zevtrmber wie folgt felt -
I >,in der Stadt Karlsruh « nebst. .Vororte » :
>^ ' i>r m -innl . Personen : b> sl,r werbt . Person

zi Jahre "
» '^ 21 Iahren » .«

wahren >!
i -^ Iadren S

n >

. . erfone « :
iiber Lt Jahre »
v . in—Zt Jahren 7
v . 14— 1« Jähren 4 ^
unter 14 Jahren » .«

den übrigen Gemeinden des Amtsbezirks
niiinnt . Personen ^ d ! für weibl . Personen :

« Jahre 1t> M'- r 21 Fakire 7
!^ 2I Jahren 7 u . 16—21 Jahren V,K0^

»̂ 1t> wahren r>, 11 - 1« Iabreu
»° ri4Jabren 3, ^ unter 14 Jahren 8" «« Sruhe den 14, Juli 19A1 . 162S3

Bad . OberverstcherunaSaint .
Der Direktor .

SLadtgarten .
. In der Zeit vom IS.Okt . Igzs» b s IS. Mür ,betrügt der Ein -
trittsvreis für « onn - .iVeter - und Werktage 4N
Pfennig für erwachsenePersonen u . 2» Pfennigfür Kinder . I62SS

Kaufmann
reist Ende dieser Wochen.

Italien
und übernimmt Ber -
tretnna bemusterter Ar -tikel iMr « rnuchen .EU - Offerteerbeten mit .R -UiM an d >e . Badische

^.Erstehendes bringen wir zur allaemeinen' ^ MniS. O .-Z , 292 ." nrl» rufte. den 20 . Oktober 192N .
BezirksamtVersicherungöamt . —

^
tWdWcks - ? lvllligsoersteißMllils .

!>, Grundstück: Gemarkung Karlsruhe : Lgb,-
^ 2964 1V » 32 am Svsreite mit Gebäuden ,
k "»' risterstrak « 32 . 1 -> 22 am HauSgarten . »us .

um
^ K»«>na : I7NVW ^ ^. ^ xrstkiaerunastagfahrt : DonnerStaa . S De-

i !W , vormittags 9 Uhr . im NotariatSge -

^ ndl? ch»
'

? ' !i^kuntt nl-blibrenfrei beim Notariat
, ^ lsrimr . den 14 Oktober 1M0 , 15758

Notariat 6 nl ° B -iNstre -kunaSqerllht,

Großer Transport schöner

Nttserschweme
I ^ NetroKen und stehen Dienstag im Biehbo »

^^sruk, « znin Verk » nfe au ». 16248

Emmerich K Liebler .

Modes .
Damenhüte und Mliticuin Samt werden billigangefertigt , Adlerstr , 7.' Stock , r , BZK169
Tücht . Flickerin
gut empfohl, . nimmt noch
2 Kunden an . vroTagS .« .Off. unt . Nr . BSNM4 in
d . „ Rad . Presse ' abzuged .

,um waschen, bügeln n ,
flicken wird angenom¬
men . Schiibenstr « k,e 54 .
^ Stock. BMM .

Taub , ige , k̂ rau nimmt
noch Kunden zum BtttSNS
Waschen u/Nuben
an . übernimmt anch Kei -

von Pitch -
Vöden , Krau Arn «»««.Marieniirafie 45, S . Stock.Eedr gute E«npse» lun -
gen stehen »n Diensten .

Umnino ,
, u Miele» gesucht . Beste
Behandlung zugesichert .

Anaeb u . Nr BS101K
an die Bad . Presse erb.

unter ^ bzstrzckvieiixkelten , »c> passen
8ie Ikre VerlcaukorAtnisation
clen ^ eitantorlisrunxen »n.

ln6 !v!iZueIIe Interessenten unä
Kunäenwerbun ^ , Lrwerb neuer
^ bssiiAediete nsck bevskrter
^ rbeitsinetlio6e , sinci 6 !« er -
kol^verspreckenäen V/exe , ctie

Iknen 6ss

I M . K.
" LMM

?e !zt , kesiciiti '
xen Sie unsere

VortükninAsrsunie ocler ver -
Isnxen Lie ^ uksckluss 6urck

> 8 .
^ Msnnkairn v S,4xe ^enüder ä Sörse

l^uinummer 2I4Z . ^ 8021

Spangen . Stecker
und Kämme

werd . in 3 Taa , ravariert
«iekiaitilt .Herreustr , z» . im H » nle

der Uhr . ISSS«

KSker . Statt «« , Miinse
usw. vertilgt mit Svezial -
mtttelu unter sicherem
Erfolg . Witwe Bär .
V4S7K3 Leovotdstr . SZ. il .

Cügslkisen
elektr .. vernickelt 90
« afferk»cher . -/,Lt . I1S ^ .'̂ t , >Z5 .« . I ' - Lt. IM ^ „K»vsei' li »edaf . !Mu . 2l >^ ' .Grund äii Oebmi »i, - »«.Waldstr . 2n . 1S27I

IkeiörSemW
aus Stoff oder Leder , zu
lilheu od . kaufen gesucht,ca. 8 m lg., ISO mm brt .
Äugebote unt . Nr . 16ZS2
an sie . Badische Presse " .

/ 7>.
1KW9

Bienenhonig
lief , an Selbstverdrauch .

L . Maier . Schömberg
-t , »»U»e!>, Wido.». BZ2SS7

er»t»uaILc:k !
HolIntor »

»»ttonale ?»r-
kumerie 8c!Ü»s !«!!«r
Drogerie
Kaiseritrsüs 24 . 4719a

Unioi ' svZnÄfouai ' ungvn

14SSN
r, s Q « I s Ä « r »

b»ut nsoii dsvitkrtsin Sxstsm sott Satiren
Rssvdwviikadrlk » «sei , lO . : v .

. 1,kin <Z? k>tral !v 24.

Schokolade - , Konfitüren - Fabrik
sncht

tätigen Teilhaber
mit 1MMW—1S0M0 Mark Kavital .

Anaeb . unt . Nr . BSINSN an die ..Bad . Presse ' .

Verloren .
In der Nähe der vanvt -

v» t s» war,e » Pel, -
kragen . FuchSm . gelbem
Seiöenfutter , Dem Wie-
derbringer KW Mark
Belodnuna . Abzugeben
Belsortstrake 14 . Htbs, .

2. Etage . « 51 NW

wlorenK ^ i« ? ^ '

Goldfaksung . <« ndenken
eines Gefallenen !, » eaeu
gute Belohnung ab,ua .
Klauvrechtirr . 4 . IV.

Nüde , auf Namen Mar
hörend , verlause« . Ab
zugeben gegen Belohn «.
Tchloftbezirl 11. Schar -
mauu B361S9

Wir sin » stet» Käufer von B«»

sM 'bener Margsme
und anderen Fetten gegen Kasse .

Gebr . Roesler , Muhlacker .

Sa . 2«« lf« .

Rollbahnschienen
70 mm hoch, neu oder gebraucht , gegen Kassa
, u kaufen gesucht. vL47a

Angebote nach lfm . erbeten an :

Siiztwkrliu . SoI,IiandlllNl; . Haslach i . K .

Killizste KtMöqul >lle
Mr 1S111

KartoffelsäAe ,
GetreidcsSckc .
Obstläcke , sowie
Täcke aller Art

Deutsch - iisrik . Import - u
Exp .- Co . Karlsrui,e i B ,
Stüsscrstr. 19. Tel . S449.

Gebr . Möbel
leder Art bis zu d , bock
feinsten , ganze Sinrrch
tienaeii . iowic einzelne
MSbelftiicke.Betten .Tep¬
piche . Läufer . Linoleum
, c . kauft fvrtivühreud
X . Lvol « , Möbelgefch,.« teiustr . k. 7ij8S

Telephon Nr . 1S81.

Weisenbach .
Blonde Dame in blau

wird um Lebenszeichen
gebeten .,weck ? ehrbarer
Riifternng .

S 'hriftl . n . Nr . BK1NLN
an die „ Badische Preise ".

>W

KgllZruher Finaüftiiro
leiht Geld vbneVorsvefe «
an svlv . Leute gegen Mö¬
bel . LebenSvers . u . lonft.
Unterlagen . Teilzahlung ,durch Weber , Erb -
vrinzeustr . « ki. II . , v . 9—k
abds . Nückvorio . Bsmz

KEtsttSgung
vermittelt ^ ulaut

H . Renwied .
Sabueustr . ft. ^ 8NI8?

Gegen gute Sicherheit ,
I . Hopotheke . find
W - W M W .
sofort,n oerleiben .

Angebote unt , B !!S1ia
an die . Bad . Pretie .

l . Hypotheke !
Auf schuldeufr . Hau « .

lWert IMW « Mk .> wird
I . Hyvothek v. ISONil Mk.
aus Privatband aesu «bt .

»lneeboie mit Zinstus, -
ang be unt . Nr .
an die . Bad Presse " .

35 W0 Mk .
auf erstklassig. BeschäftS-
h « uS in Karlsruhe alsS vnvot ^ek bei gutemLins alsbald aufzuneb -
men aewait . Angebots" ntkrÄirlttSW au die
„ Badische Preste .

7 8V0 « « ! k .
gegen Sicherheit von
Privat zu leihe » gesucht,Mück»ahlilng nach Über¬
einkunft . Anaeb . unter
BSVWU an d. Bad . Presse.



Seite

S ekanntmachung .
Zinn ehrenden Andenken der aus dem Hauvt -

friedhote bestatteten » rieaer und anderen Krieas -
opfer veranstaltet die Stadtgemeinde unter Mit¬
wirkung der militärischen Vereine und der OrtS -
aruvpe Karlsruhe des »ieichsbundes der Kriegs¬
beschädigten . Kriegsteilnehmer und Krtcgsvlnter -
bliebenen . sowie der sämtlichen Gelanavereine der
Stadt am
Sonata « , de« ZI Oktober d IS . , vorm 11^ Mr .
ein «

Gedächtnisfeier
an den « drcngräbern aus dem Hauptlriedhose .

Die Vereine der Stadt werden hierdurch einge¬
laden sich durck> Abordnungen mit Kahne an die¬
ser Keier »u beteiligen und ffch zu diesem Zwecke
unter Angab « der Za » l der Teilnehmer bis zum
Mittwoch den 27 d . MtS, , mittanS 12 Ubr . schrift¬
lich bei der Stadtranzlei . Abteiluna 7 . Ratbaus ,
Zimmer 75 anzumelden Dabei wollen sie auch
mitteilen ov kk KrSn,e an ven Gräbern nieder¬
legen werden Des beschrankten AusslellungSplaves
wegen können abgesehen von den einaanas er¬
wähnten Vereinen , nur Abordnungen in Stiirke
bis , u 1» Mann »uaelaffen werden . Die teilneh¬
menden Vereine sollen sich am Kriedhoseinganac
ausstellen . in geschlossenem Zuge nach dem Ehren -
friedhos nnd nach der Pseier »um «»rtedhosctnganae
zurllck marschieren

Kernel laden wtr hiermit dt« Hinterblleben «»
der aus d«m Kriedhos « bestatteten Krieger und son¬
stigen Kriegsopfer zu der veier ein . Sie sind ge¬
beten sich mit Anacive ihrer Wohnung und unter
Bezeichnung des aus dem Kriedhole ruhenden An¬
gehörigen ebenfalls schriftlich bei der obenerwäbn -
ftädi , Stelle bis Mittwoch , den 27 . d MtS . mit¬
taas 12 Uhr . zu melden Es werden ihnen dann
Eintrittskarten zu dem sür sie vorbebattenen Plahe
zugestellt , Kür iede Kamilie können wegen des
beschränkten Platzes nur 2 Eintrittskarten ausge¬
geben werden . ILA ?

Karlsruhe , den 2Z, Oktober INA .
Der Stadtrat ,

Davische Presse . Abendblatt . Montag, den 25 . Oktober 182V Nr . 490

I « Saal III lS » loN »« « >. findet am Donners
tag , de « 28 . Oltabe « , nachm . I Uhr ein

Vortrag
m . Brol >«r» chen ans d . Wellsieb -Grndcherd statt

Thema :
Der Wellfieb Grudeherd « . seine

volkswirtschaftliche Bedeutung .
Bortragend « :

Krim SmtSgertchtSrat Seiliger , Leipzig .
Eintritt Setne Hausfrau darf sehlen . Eintritt

frei , da es sich unbedingt um den frei .
Herd der Zukunft handelt .

» S ladet höflichst ein 1S1S9
Edm « nd Eberhard .

Ha « S - « . KjiÄ,nger « te - M «»a,I » .Bertr . der Wellfted -Srndehcrte .

I0ltO >i ^ N ^ et
? r«vv6sri n . 6i« x >dmvr «ttvdv

^ »vdriodt . mvw Uodar aossr
V»tor llvä 6roüvator K36l99

im ^ Itvr vov 63 r»«vd vvä uvvr -
wartet an IZsr- sokI»,? verso îio6vu ist .

vis ti 'auerväev klii»t^rdliedev «7z:

K » r1srado . 23. O ^ dodvr 1920 .
NsrSsrsti -. 6, ptr .
Vis Lvvräi ^ rlvA üväst Uitt v̂ook mittag ,

2 vtir . statt, .

Verv «m6t «n u . kslis,nnt «n 6ig trsurixe I

Uitteilunx , 6 -iIZ meine lieb « ? rau , un «zr«

lied« l 'ocdt^r un6 Lclivester L50S98j

i,Ul8S LllNh , xed . ( Zc>I6sckmiät

am 24 . 6 . Uts . e»nkt entsekialso ist .

Die tiektrsuernli Hinterbliebenen .

öserciixunr , 26 . 6. Ut ».,
'<»3vkr o»ekm .

? n » «>rksu, : vurlsek s rstr . 20 .

vanksa ^ un ^ .

Xuiricktixsn Dank kvr Sie visier , 8 «-
weiss kerzi . ksilnatimo »n Sem sckwrei »
Veriusls meine » lieben Î Ianvez

krikSrieli ZedUSi
'

! .

gesorxZersv v »nk 6en Zetivsztsrv äez
I>»! »retts wr ikrs aufopfernde ? 5I»xs , äen
i^rsunSen , 6 >e itin vSkrsnS seine » ^ r»n-

lcenlsxerz bssucdten , kür l? r^ n^spsnSen ,
iler> Nerven 6er ?sns >oosrees>uni?sbskSr<Ze,
6en Patienten ci«, Î »2«retts, äem Lkrist !.
Verein jx . KiAnnsr . LSicXZ3

frsu ^ artks 8ckvvss2 !

iOsinstainkack .

D . » . V .
tZ«M « rkzckslt ksolm . ^ nxvstellter .

« « - 8t « II «

« slzerit ? . 1S8 . III. ß .llxk nij Ikl . MI .
IL» s »si >»tun6sn von ll —2 u , 4 — 5 Ulir ,
!>am « t» i? tla ? » ssodlosseii .
lirsviKZllssIclausiisklua « nur 8üm »tn ? s ,
Lonst in «prsodvn nur nizcd vorkoripiLi '
^ nmgiSnn ? . iztoiienloss Mt « IIs6er voi -
' — tssiiok vorspreedsn . IK242

?8 . mit 140 minut
iiwen Umdrehungen . mit
1 siebenden Dampskeslel.
S qm Set,K . nnd v Atm,
Dampfdruck, sehr gut er¬
halten u. sofort beziehbar
durch AÜ57S

Ka . Otto Speierer .
« . m . b . S .. « Ul,lt .Vah .

ZZüksK lEiche «)
2 m lg., » 7l> m ho» , mit
reicher Gchniberei. für
Herrschaften, Hotel? u
Weinrestaurant »'« siend .
billig „ i „ erkauf. Sait - I,
Ädlerstr v . ii . lM7 Weit -
auSstelliiug Paris vräm

NM !. - MM
in 17 Bänden . 4. Auflage
tadellos erb ., wird ab¬
gegeben. Y» lv48

GrSnWink «! .
Kölrenterlirafte N. l . St ,

Zu Verkaufen
da überzählig S2?Sa

5 Reit - und

Wagenpserde .
Badtil ' Badener Reit » u

Fadrsport - Eeselischaft
Baden - Baden .

Voglergolle 1—N.

kiahr , .' tu ^ t . KniIhökivte
chwerer Schlag, gut im

Zu» , zu verfauken bei
» arl v «? » .

Ob - sm »,tt <vell » »-», ,, ? i
N,,Ifer >inocn , S>51N7«>

Isn

H . - Kuß , Elfenbeinkovs.
U! Klappen , normale
Ztiinmiing . wie » cu . in
Samt- Etui . ,u verkauf
Adresse : SintonDrsi »?.
Dinelinae « <Bad .>, »lAi«?

NSHch

mö ZMWö .

^ Die Mitglieder . Verf .
finden von jetzt an immer
Freitag abend « Üb «
im . Paimcnaarten ' statt ,
Sreitag , den 2 ». d . M . :

Bortrag
^ ber .,V<eitr « oe »« »
»tnfscnirane " . Einges .
» <« « ivillt . ll .M .'!

Mehrere hundert Oel >
iannem mit - irka 2» l
Inhalt abz^ eben .
B -W10S
2 .l

M . Anker .
Kabrtkstr . 12 .

Nade - Einrichtun » .
guterb , mit Koblenofen

Der Anfänger - Kurs
m MandoUaenspiel

beginnt Donnerstag ,
avend « >

m >'okal Pallnv " .
Lesfingstrake 40. Daselbst
werden noch Anmeld , ent -
aengenommen . BSldög
Ikmiil

'
gulig Karlsrnher

Mandslintnfrkllvde .

X»/ — Skatt be ^onÄerei ' ^ n ?eio «. — «vi»

« / eins»
5 / ssn ? öe » <ero/ !S7l» ?ei/7en an

Ok ' La ^/ickou », Kes . - ^keÄlÄna ^ at

« nck / Vau / .utse . oob . Lar »ze^ ou ».

/ kstcis ^bsrs . cksn 22 . Ott . 7S20 / iSmsr »/»' . 66 ,

Tum Ankauf

von Einzelmöbeln , ganzen 5

VchM
-

tinckliMW

und Gegenständen jeder Art empfiehlt sich 15177

Elnka >»ssgenossenschast dts Landesverband «, bad

Möbel - u Altwarenhändler . e .G m .b . H . Karlsruhe .
Telefon 4S71. Gefchättsstelle Markarafenstr . SS.

» eifZtz - lielllill .
Alleinfleh . Herr , Ende

der Miger Jahre , akad
geb , Kunstmaler , große ,
stattl . Erscheinung , mit
ruhigem Charakter und
klein , Sei »ln . Oberbaden ,
suM sich ein !> »essende

LedensgMrtin
ied nicht unt . 2S Kahren ,
dem aebildeten Stande
angehSrend . bevorzugt ,
welche Lust u , Liebe bat
an der Malerei , friedlie¬

bend u . HAusl Sinn , mit
et>v . VermSg, , in schrift¬
lichen Verkehr »n treten .
Kunae Witwe mit einem
Kind nicht ausgeschlossen ,

Anaeb , n , Nr , BSK19Z
an die Bad , Presse erb .
Strengste Verscvwieaen -

heit aeaenseit erwünscht ^

Heirat oder
Einheirat .
Strebsamer Mann , aus

>er Sotelbrauche . welcher
^ ".t . das Gescbäsi eines
, rwandten leitet , 40 I . ,
gesund , stattl . Erlckxing . .
sparsam u , solid , mit gu¬
tem Charakter u , erspart ,
Perm . . 15 VW wünscht
Heirat mit Dame , welche
« reude an N Hotel od .
Kassee : c , hätte od . Ein¬
heirat in Geschäft , gleich
welcher Art . Witwe nicht
auSgeschloss , Vermittlung
von E<tern oder sonst
Nahestehenden angenehm .
Strengste Verschwiegen¬
heit ist mir Ehrensache ,
GeN . Schreiben , mögl . in ,
Bild , das sos »uruagea .
wird unter Nr BZKWS
an die R ad Presse - erb .

bei Kaufabichl . für Ver -
mittliing eine « nicht zu
teuren gebr . il»i » n « s . l vreis oiiu Mk . -u vei

Zuschrift . unt,Nr . ln «5 >̂ « apekenst . 5L.
an die . »« ad . Presse " .

peUHMki
mit Kissen , gut erhalten
sowie ein schöner Email
lierd n ? lau !«» aesucht .
Angebote mit Preis un -

ter Nr B51NZZ an die
Badische Presse erbeten .

ohne Gummi
ZlttrLlWkauf , - esuchi
Angebote , unter Nsimn
an die „ Vnd , Presse " .

Wren -MM .
gut erhalten , sowie eine
schöne , arös, . Kücbencin -
richtung zu lausen ««sucht.
- Anaeb . mit Preis unter
Nr , V51V4 an die Bad
Presse erbeten ,

O »ttzierS - Neitttief «»
neue oder sehr gut er¬
haltene , Gröke 4g. 44.
z kaufen gesucht ,
geböte an II . ^ '
Brahmsstr . 5.

An

B5,1SKl>

Gutgehende
ZLöschlosserei und

^ sSMti ? WesW
Rühe Heidelberg , ist unt .
günstigen Bedingungen
Io »» rt zn » ertaiifsn .

Angebote unt . Nr . 16164
an die . Aadische Presse '

ttsussr
s
leb
verkaufen . M .
Herrenstraiie ü». 15»-Vk

- 7 ^ . . sowie Gesck - Sste
d. Art . sos. be ?ichb .. zu

o . Lor » lun <
Ic« t « n ?^ e ' .

geimi - ii. WklsI - ^IizediilNeliiW
sdr kl»n <j- und k<r»Nd«triod

Sausni »ue »» nl » e « il
Lauxrul .« nguirüixv

^ lc>torvaii «vto «Ivll
Lauesr ^ tv

^ isuerstsllimszedlnvil
Sclilscltsnbrecder

Loklött - uns ? ol1or »
io » » os>in » ii

Xvmi,nlv ?» r « n -
Inrmsn

U »s <:dIosl >I»brIIr
U0II „ M« o » . Hl. 17 .

N ? « e Drehstrommotore
Mi ' Kurzschlusianker u . Garantie . Kuvserwicklung
1400 Touren , I2MZI0 oder 2ZN/Z80 Polt :

1 ^ 8 x 1555 — Statoranlasser
l,b i>8 >850 .— ^ «W .—
2 k>5 ^ SI85 .— 4LS .—
Z ^ X 5«« .-
4 ? 8 ^ ^I IN.— ^ ti»S .—
5 ? L Züvli,— ^ «U0,—

Tteriidreiectlchalter .« 28l>.—
Borstcbcnde Motore mit Statoranlasfer er -

iilleii denielbe » Zweck wie Drehstrommotore mit
schleifenringnnk ' r , AZ487

Drehstrommotore
mit Sckleifenri «ganker f ^ r alle ^ e ' ftungen . sowie

ileichstromtnoto, , ^ nstaNationttinaterial .
Äieöer - erkäusci - erb . Nabalt . » iertreter >>ssn «bt .

Berlin SM . VI ,
? cltowerstr . 15 . Tel . Snrfiirft » 71l!,

Wewüube oder
Weinrestaurant
in Karlsruhe oder Um »
gebung zu kaufe » «esncbt .

Anaeb . unt . >< . L . S1S7
an Als - Haaseultei « äc
«<»gler . Karlsruh «.

Rollwagen .
Eil « rn « r RoU « age » .

so om Svnrw, , Kasten
' /< vdin Ind . z« kauf , gel

« dam Zacdmann .
Steinbruchbesiber ,

Wilseedingen . BSS177

Stahlblech
1 !4 —2 mm stark , neu »d
aebrancht . aiicki A» IS« e ,
sowie Stahlband , von lg
mm Breite ab , zu k «es,
Augeb , unt . Nr . BS1M4
an die Bad . Presse erb .

grök . Fnstr . . zu kauf . « e °.
« usf . Off . « . Nr . V5100 «
an die . ^ ad , Presse ' erb .

Werhalt . Geige
(ganzcl mit Bogen wird
, u kansen « «sacht . 1SS4V

Ettl ^ngerstr . 27 . part .

Achtung !
Haus Wilhelmstr . 28 .
4 Wobnung .. A L u . 4
Zimmer . 1 Schuvpen
sofort für 52 Mille
bei 20 Mille Anzahl »,
zu verkaufen .

Aug . unt . Nr . SS74a
an die » Bad . Presse ".

pt .
Zu verkauf .: Ber . neue

Strickmaschine
mit Zubehör . B »t! I »1
Nhcinstr . 15 . z . Sto rchen .

Zu verkaufen :

Er . Kochherd
« l - iderschr ^ Rasen -
Miib >»! ai «h.. hunderte
Maschen , « kerdsrtinf «
mit Kuttertisch. Ansroa.
unter Nr . li?71a an die
„Bad , vrene".

, innae . schwere ,
tracht . «.

« r « » win »el ,
Miltl » r » «rvr . < .

it« n » lE ^ naiizeri ,
lkbr wachsam . 2' ,icibrig
billig zn verkaufen. ZSb-
rinaerstr . 04 . Rlechner-
Werkstattc. V51N52

Zwei n Wo » , alte^ öx-
terrletesow. einigeTi',«,-
»^ae>sVörnersress,i,,veaAu'aabe zu verkaufe» ,

Haag . Morgenstr . 51 ,
1 , Stock. H ,

/ ü/ '

/ ? /tts ?'sk7 'ssss .

1470»

/ ? sA/sn unc ?

^ to ^ SASk '.

^ s7spüon !S/V I . sopofc ^skk'. 7a

15744

Schäferhimd
Rüde . 10 Monat - alt .
sehr wachsam , kokyrt zu
verkaufen . N5ing8

»ä»>ae», W « ldstr, Ä«.

Suche im Anlegen der
Buchführung

Irischer Dauerbranb - erfahrenen
»fe« , gut erb, , zu verkk , auf etwa zwei Monate
Narlfriedrichstr . lS .i .B ^ «!̂ uack anSwärt » f . Äindes -

Herrenrad , fast neu .
I-i Gummi , zu verkaufen,
Kaiser- Passaae 54, Iii . r
Ecke Akatemiestr . B«»«

Kinderliegwagen
billig zn verkauf . B3SZ0S

Leifingftrahe !>1, vart

Wir knibei » zum bal¬
digen Eintritt für untere
Konio -Korrent - u . Effek -
ten - Abteiig . einiae >>auk -
tech' il ' ch ausgebildete

Beamte
in nicht zu vorgeschritten .
Alter . A » »siirirl . Offerten
mit Lichtbild erbeten an
ßziMiiz Ummüidikpf « Uli.

Mai » , a .,Nb , K27? a

W ! l ! Mn5 - ! Miijeilr
kür

« WlidkiMki
' ^ kiMlkökrlszzvng

smer eisten ttsiiungsfirm » geiuetit , lo
lZstrsckt kommen nur lierren . veicke aus
ücm H »i?unxskscl > Iiervoreexanxen un6 bei
LsköriZen unä privaten xut «inxekükrt smä .
Rev^erkunxen mit I^icktbi !6 . ^ nn »i,s 6er
dslierixen l 'stxkst . (Zeksltsansprocken
^ euenizabsclu -ikten uixl kroiisziem Eintritts -
Dermin erbeten un !er I^r . KLWa an ilis
„IZs6 . ? resse " erdeten .

i^ür kinderlosen H <nik «
halt gut emvsoblcneS

Alleinmädchen
gein cht . Iß »«»
West ndstr . S« , part .,

Telefon 4780.

Produkten - Nros>ban » lg .
Ang . unt . Nr. B5I074

a« die . Bad , Presse".

Nhr . Vertreter
s« r leichte n . hochbezahlte
Tätigkeit an allen Orteu
Ä°W » t. A » » k - eg . Riick-

verkauft <vros ; «nann .
Niutbeimerstr . 10 , BR >?z

LerreN ' VelM ^ e !
für grotze Sigur . kaum
aeiragen , zu verkaufen .
Näh . unt . Nr . S!?S2a in d ,
. Bad . Presse " zu erfrag .

Kochzeits - Anzug
mittl. Gr . . sehr gut erb.,
zu verkaufen . B50I55

Lnifenstr, 5g . ,V . links
Zu verkaufen : l feldgr

Spori -Rock . l W « i » s« s>
»k Ltr .. 1 Nola -Klei »
18Kra ? « n . Gr,S ^m,Ecken
AP . Unterhss ., 1 vernick
Rasier « V«arat , 1 Si - ise -
Waschbecken a . Gummi m .
Talche , 1M« ile » aislessaire
a . Leder . Wppel . Gottes -
auerstr . 0. II ., l . B3 »l4 »

Rentables Haus . 2XZ
Zimmer im Stock , mit
gros ; Garten . Einfahrt
und Platz s , Werkstätte ,
in der Oststadt billig zu
verkaufen .

Angeb . u , Nr . BS1018
an die Bad , Presse erb .

Z « vertans . ein 2 riidr .

Handwagen
mit Federn . 1S2S1

I . G . Cbristmann ,
Karlsruhe .

Markgrasenstrah « 40.

Ein 4rädria . Vritstben -
Miigelchen . 10 —12 Ztr .,
für Schlosser oder Schrei
neraeeian . zuverk . B >»m

«rtenstr . 57 . IV . l.

^ unkelarüner . neuer ,
eleg . Jagdmantel prima
Kriedensstoff . Ankchaf -
fuiigsvreis 1400 ^ - . wird
für S50 ^ ! abgegeben , >o-
wie Amerikanermantel
>75 Herrenstraße » l ,
eine Treppe , B5I082

UlSer n . Urberstkhtr
mittl . Gröhe . btll . zuverk ,
B .W207 L- ssingstr . SI . pt
Getrag .. feldgr . Sport

Anzug . 250 wollene
Decke, 80 zu verknus ,
Siindler Verb , Bürnerstr
Nr . 15 I .̂ Stock, . BM17S

E !tg . M -intkl ÄW ^
zu verkaufen . Marie -
« lexandrastr . 20 . R5I08S

Zn » eetansei » : 1 elea
neuer Tuckmorgenrock .
l Abentmantel , 1 Opern¬
glas u . mehrere Traner -
düt « » . 1 Samth « t <Frie -
oensware », BZK2I5

Friedenstr . 11 . N. St

Feine H . - LMtiM
Gr . 40 . einmal getragen ,
billig zu verlausen , Wald¬
strahe SN, IV . . S , BJKie ?

Stck . Art Bolt ? 8 Tour . Fahr ,
1 Slil » sir .-Di, « am » . 115,220 IÜ5 «80 « SW ,
1 . »Mo «,r . 120 «5 SMMasch .E .
1 . 115 2 13Z0 .
1 . . 440 SS 740 .
1 . . 440 4 1t50 .
S H»ch»r » ckie» tris « galv » mv ««
2 ^ ockdrnckventilatoren s. NnterwindgeblLseusw .
1 TranSmifstonswell « IM mm Durchichu .. ea . S w

lau « , mtt 4 Bamaa - Ningschmierlager
1 Riemenscheibe . Steil ., 2500 mm Tm . 5»n mm breit
1 . . 1500 . . M > . .
1 . 1teil .. 1500 , ' , Z10 . ,

ZsreileitNngSknpser in verschiedenen Stärken
SS « eckige Glasbausteine « 353S

bat infolge BetrlibSumstelluna zu verkaufen
V . L . Sterkel . Pinselfabrik , Ravensbnrg Wtrdg .

riesumschläge W
irmadrucl lieiert dir
erei der « ad VreNe .

Gebr . Gewilte
Tatelwaae . Ladenreaal
lncht »n kaufen B ? tjl7j
ikeSnzi» , Niutlieimerstr , 1«

A esutht eine geb rauchte
noch gut erhaltene

Knk - BaiiMMe
Anträge mit äußerstem

Preis » » ter Nr . SZ« >a
an die . Bad . vreNe " .

Motor Lastwagen
Dürrkop , Vomag . Stoewer mit Einfuhrgeneh
migung nach Frank ' eich. gebraucht aber gründlich
durchrepariert und betriebsfähig . K268a

elektrische Handbohrmaschinen
mit Snvferwicklung

Werkzeugmaschinen
neu und gebraucht , äuberft preiswert abzugeben .

Dl - . O .to Zimmermann Sc Heinrich A. eycl
Ludwigs .iasen a Rhein .

Gesnivt wird zum möglichst sofortigen Eintritt

MSII
IlM

»

als Vertreter de » Bauleiters für einen schiffbaren
Kanal lMitteldcutschlandi .

IW

-

IlW
»

!Ä ?N'ü?!H>üi5! vl!ik I für die Bauleitung eines Hakent lBaneris » ,»
2000 Mk , moi ^atl , ver - Pfalz . Herren , welche über ?Snä

'
re vr ° kti !che

und tbeoretl che Erfabrung verfügen und nach -
Errichta ^ eines Poftver - weisbar selbstaiidia derartige Anlagen ausgeführt

? 5 >n Sav . tal twbei , wollen ausführliche Angebote mit Lebens
Streng laus . GehaltSanspruchen . Zeugnisabschriften . Refe

reell 10 Wareninuiter u , renzen . neuerem Lichtbild nnd « ngabe deS frühe
I ' ileitg geg . ^ A.— auchi , sten ltintritts richten unter tt . v . 7ä8 !i an
Marken . « M »-7«?, itiiw-rt , »tudols Mosse , Köln .

^
A857N

yott -str 97 . I , A ° 5« g

Auf 1 November I»
kleiner Kamilie ein

Madchen
gesucht . dc>S gut kochen
kann u . Hausarbeit mit «
übernimmt . Zimmer «
Mädchen vorband . Gute
Verpflegung , ew freiet
NachNiitiag . 1N2S?
Soffenstr , a . Karlstor -

Mädchen L
sür alle Hausarbeit g »s>
Namtltenanfchl « <? nicA
ausgeschlossen . Stellung
tst angenehm n . danerno .

Frau kr«c? Kar <s «
rnhe . Durlach, . Allec2 »L

t »es « cht Madien
täglich oder z Vormittag «
wöchentl . sürHauSarbeit -
Nähe Hirschbrückc . Gut «
Behandlg . u . Bergütvna -
"' geböte u . Nr . B50K8»

die » Badische Presse /̂

Monatssrau
zum Reinigen eines A >̂
waltSbüroS gesucht . Bot «
zustellen Vomtrake
zwischen nachmtt -

I tiSs»

Tai slhueider mid

kritzstiilklirbliter Generalagentur

gelnidt . einer erstklasssgen , gröhten vi » h »v »»N<d «»» « a » »
ea Gescllschait mtt vorzüglichen Einr chtungeu sür

4lliri «iu >, Vullplsl ? . » N llutcr -Baden . mit umliegenden gröberen Bezirken
C . Maas, ? » . sofort an geeigneteu tüchtigen Herrn zu vergeben .

1» . " "
7^ II — Angebote unt . Nr . 6240a an die GefchäitSftelle

Sine Bachhalkrlii
wird aesncht . einmal in
der Woche , zum Aus -

en . 10258
U»U»« rg . Sedanstr . 8
»ei Wettz man n .

General -Verireler

Fräulein
mit Schreibmaschine und
Stenographie veltraut ,
für Kontor gel . Eintritt
I .Dez . Echrtftl . Anacb . au
Iran , Pietsch . Karisrvbe
^ nrlach .- Allee ?»c: . B ?»«

^Helz » und Kochzwecke, ber

Geb . junse Dame
flott auf « dler -S » reib -
maschine . zur Aushilfe ,

a «s« » t .
Kesteudltr . S« , parterre .
Teleson 4780 . 1K95N

mit ausgedehntem Bertreteruetz für « ade »
gesucht . Es handelt sich um den Vertrieb
unseres

lges . geschützt ) für . .
unabhängig von Ele »tri,ität . Ga » . Kohle ,

^Kein Abzugsrohr nötig .
Betriebsstoff in leder Menge überall vor¬

handen . — Offerten an : ^ . l>. 525 Jnseraten -
Annahme UUn « vr » Nl ^ <Irl <>k , « er -
lin ti . IV . IS , Jeruiaiemerstr . 57. AS5K7

U KMS Zi IlW
zum Besuch von Privat »
kundschaft zn vergeben .

esteS Gebalt und hohe
^ rovision . Personen ied .
Standes mit sehr gutem
Leumund u Referenzen
werden berücksichtigt .
. Onert . uut . 'l ' sxo . tjSK -
IcIi, « vi,,Baslerstr .25 .NZii,>

durchaus selbständig nnd angenehm , mit
hohem monatlichem Einkommen bei Ueber -
iiadme der Generalvertretung bezw . Fi »
liaileituna anaesehenerKabrikattonsfirma
zu vergeben . Da Vertrauensstellung kom¬
men nur gewandte , solvente , an selbstän¬
dige Arbeit gewohnte Herren , grokzügig
im In - und Anslandsverkebr in strage .
Reichliche , auch finanzielle Unterstüvung
seitens der Gesellschaft garantiert . Zur
teilweise »! Deckung des zur Organisation
notwendigen Warenlagers ca . 15 000 Mk .
Kapital erforderlich . Off . u , N. l ). StiZ an
Ann .- Exved . Salamonski , G . »n . b .
Berlin W . Leivzigeritr . lNl IM . A» Z

Kinöersrsvlein
beiaut .Verpfleaung
u . gutem Lohn per
sofort gesucht . ik«>
Frau Greizerttein ,

Kaiscrstraste !I8 .

Zuverlässige , bessere

Anderglirtnerin ,
bie zu Hauie schlafen kann
aus I , Noember gesucht .
^ Zu erfr . unt . Nr 1K247
in der „ Bad Presse " .

Ein größerer Posten

Mjserltiiuiigs - u. Gllsrohre
hat » illig zu vertanse ;». 1625«

kl . IZsvtet » Karl -Wilhclmstraße 38 .

Tele »»» Zoe?.

^ Kür kleinen , feinen
Haushalt BZS149

W . SllklmlIlüZüi
gesucht . Näheres bei
Krau Direkt .Oeliler .
Melanchthonstr . 4 . 1» .

Lnstklsssiss

sucht für Karlsruhe tüchtige Bertreter .
Geeignete Herren , welche in Handel - und Jn -
duftriekreisen gut eingetührt Nnd . wollen ihre
Angebote unter X , « LS « an

verlli » S ^V . IS richten AZ574

verkZMjii
der Schuhwaren branch <>
vertritt a , and BranS «.
sucht Stell » » « , eventl -

Ta «,
Angeb . « , Nr B5105 «

an dte B ad Vresse erZi
Ehrl ., fleikia Mäd -hc«

sucht Privatstelle . gut«
Zeuanisse Nnd vorb ,
erfragen k?r , Schwealet '
L-iiiseiistr 12 ,Htb5 ll, .̂

Z gut mübl Almmee nitt
mit Pension ans l No»'
zu verm Kasserstr

St . KrauSkops B3 «lA

die slott stenographiert und an selbständiges Ar¬
beiten gewöhnt ist . von Bemeindeverwaltnng im
mittleren Schwaizwald gesncht . Bewerberin , die
schon im Staats - oder Gemetndedienst mit gutem
Erfolg tätig war . bevorzugt . — Bewerbungen mit
ielbitgeschr , Lebenslauf . Angab « der GebaltSanivr ^
ii . Vorlage v . Aeuan . Nnd sos. u , K . S . SIVl an Aia -
vaasenstein ^ Aogle « . Karls » ul >e zu richten

Suche in Landhausbait
tüchtige S2S7a

Bekitcneüsverso !?
die der f . Küche vorstehen
kann , neben 2 Zimmer¬
mädchen , wovon eine » in
der Küche mithilft , Ein¬
tritt könnte sogleich er¬
folgen , Erbitte Zeugnisse
u . Gchaltsauspsuche an

Lreisr »« »»« Gc« « inzei
ReckarzimMer » i. Bad .

Fräulein-Gesuch.
Zu sofortigem Eintritt suche ich ein Fräulein ,

das perfekt in der Kurz - u . Maichinenfchrift ist .
sowie fähig , die Registratur zu besorgen .

Ausführliche Offerten mit Bild und GehaltS -
ansprüchen erviitet

Uhrenfabrik INstli
St . « eorgen . Schwarzwaldbahn .

K2VSa

ein gesetztes
btessgen Geschäftes wird

gebildetes Fräulein
IvÄ Dresse ' unter Rr . 1S127 an dte

Junges Ehepaar 'M

oder 1 Zimmer mit »» ,
Betten mit Ko-ba - « -̂ '
heit , in auter Lage
Anaeb , n Nr .

»n die Bad Pressc L - -.
Aelt . Sind , tucht w ? , .

liert - s Zimmer . - ^
geböte mit Preis uwg
Nr . B51V04 an dte
Presse ' erbeten .

ximmvi » « >>A
Angebote unt ,

an » ie ,, ^' ad Pre ^ c
^ Z

Ehepaar ohne « in

jMttins . Mi .8mAOfferten uut . Nr,B5 .
"»«

an die . Bad . Prest L^ -
^

Statt S « ° « asei » miet >'
Geb . Kriegöioitwe

sofort mül >liert, ^ ? ivi ^ -
auch bebaal . Mon ' a^ .
^Südseite » ° k" ' e . .^ cve.» nug . m . eis - Betttva ^ '
Sei ^mi- teria ! u .
luua , Wasser u , S -y

«>
genv . Bedinguna .
mitte bevorzugt . . MS
Angeb , u , Nr ^an die Bad , VrM -- ^
Junacr Mann » >""

SILiZ -S »

Zimmer

Stadt -nnern I«r
gel »» t
Anaeb u Nr ,

an die Bad Nrcls ^ -^

I bis -? leere
auch Mansarde
gelegenheit , Lage
lache , sosort aciucht - . ^ ,Z

Angeb . u Nr
an die Bad , PiM .

l -2 leere ZimMt
per sofort oder
von Hcrrn
wch «. Preis
Offerte « unter ^! r . «
a» dte . Lad . Pr «k« -

itil
i«d
Set
5>i !

I-

»gj
« i.

sich

Iii

>>«,

-̂ 1
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